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General-Otat für
für ^88283

Hierzu die Etats der Prouinzml-Irren-Anstaltenzu Andernach,
nebst Spezial Etats Lit. ^. über die Land- und

Einnahmen.
l. Andernach: 2. Von«: 3. Duren:

Titel, Betrog
pro I«!-»/«!
IMd t««^!/8>l

für
;><«>itranle.

Der Etat
pro 1»?!>/!<«
setzte ans

fiir
21« «raitte.

Betrag
pro ,8»Ä<8,>!
imd !««!'«!

fiir
,'!W Nraate,

Betrag
pro >««2/85!
U„d lW,'l/!vl

fiir
,'!,',»«raate.

Der Etat !
pro,«?!»/»«

setzte aus
silr

:!<>»Äraatc,
^ 4

I, — _
00!—

II. Länderei und Viehstaudsuutzung . . . 4 35a — !000 — 2 750 - 10 700 — 1 900 —
III. Pensionenuon KrankenI ,, 11 . und III, Klasse 85 640 — 11 2«0 -^ 49 080 — 35 640 — 33120 —
IV. Beiträge von Normaltraulen n. Pfleglingen 65 «80 „. 32 400 _,. 01080 - 72 1«0 — 54 720 —
V. Extraordinäre Einnahmen.....

summe der eigenenEinnahmen . .

430 — 520 — 490 — 620 — «60 —

106 300 — 81^00 — 117 00l»!— 119 200 — 90 600
V!, Zuschüsse ans Prouiuzialmitteln . . .

Gesammt-Einnahme. .

Ausgaben.

«5 000 — «0 800 — 9? 12l' — 10,500 -^ 110 600 —
191 300 — 108 000 — 214120 - 223 700 - 201 200

I. Zinsen und Pachte ........ — — — — 250 205 V" ^ ^
II, Besoldung, Löhnung und Remuneration 38 625 3!, 9,7 — 49 035 ,- 14 555 44 470 —

NI, Belustigung .......... 100 500 79 «X» — 100 000 118 0«> 9? MO
IV, Bekleidung,Lagerung,Bettzeug, Tischwäsche 11000 — 9 900 — IN 000 12 000 12 800!'
V, 8 000 3 200 — 3 000 3 550 3 100 —

Vl, Mobilien, Utensilien, Handwerkszeug . . 4 000 4000 — 3 500 4 000 4 000 —
VII. Heizuug uud Beleuchtung ..... 15 20s' 14 000 20 000 20 200 21000 —'

VIII, 2 (XXI 2 000 2000 2 200 2 000 !
IX, Kirchen- und schulbedürfnisse, Bibliothek 1200 700 1 400 1100 900
X, 10100 10100 12 000 12 000 12 000 —

XI. 5 075 4 553 6 935 5 329

500

'!<> 4 430
XII. Pensionen uud Unterstützungen....

Summe der Ausgaben . . 191 800 168 000 214 120 228 700 201 200
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das Irren-Mesen
und 188384.
Bonn, Diircu, Grafenberg,Merzig und der AnstaltSicgourg
Viehwirthschaft. (Anlage I., II., III., IV., V. nnd VI.).

4. Grasenberg: 8. Mevzig: 0. 7.

Anstalt Summe
Vctrag

Vro >««!i/<«
Der Ltat

pro !«?>!/»!
Betrag

pro I88!j!8^
Der Etat

pro I8?!,/8„ zu sür 1882/83 VcmertMMU.
»ad i«»!j/^ setzte aas UN° ,883/84 setzte a»ü

fUr siir Nir fiir Sicsslmlss. und 1883/84.
uw «tranle. :!?? »rmilc. l!,'<<!Ärmile, :!U»braute.

_ -« 4 ^ 4 .« 4 ^M 4 ^/t 4 ^ 4

15 000 15 «6« ,l. Der im früheren General-Etat

12180 - 5120 5 840 1030 — !l5 770 — aufgeführte allgemeine Bcdürf-
nißfonds fällt nach der Eröffnung

60 280 74 700 19 440 24 840 — 22« 68« der Anstalt zu Vuuu aus.

72180 59 760 91 440 62 640 — »65 76«!- Imgleichen fallt der Unter-
stütznngsfonds für entlassene

3110 580 280 — 90 50 4 98« ^— Irren fort, weil der gegenwär¬
167 700 140 160 117 000 — 88 600 15 050 «42 250 tige Kapitalbestaud desselben

von 11300 M. den einzelne»
«7 800 ^ 98 840 83 600 — 1,0100 — — ^457 52« -

Anstalten überwiesen uud uou

-55 000 — 239 000 200 600 — 199 000 15 050 - 1 «99 77« — diesen weiter verwaltet wird.
"I.. Der Etat pro 1879/80 hat an

Zuschüssenaus Prouinzialmit-
tcln für 1195 Kranke vor¬
gesehen . . . 545140 M.— — — — — — — — — 515 !7« Der Etat pro

51610 — 52 218 40 755 — 41 606 — — ^ 224 58« — 1882/84erfordert
für 1700 Kraute 457 520 „

117 000 — 132 000 - 1.09 000 — INI U00 — 58« 5«« -
also weniger 87 620 Hl.

12 500 — 11800 — 12 000 — 13 500 — — 57 5U« - *<:. Die Titel für bauliche Unter¬

410«!- 3 600 8 200 3 200 — IN 85« — haltung ergänzen sich bei den

215U« — Anstalten gegenseitiguud übe»
6 000 _, 6 000 — 4 000 ^ 4000 —

tragen sich von Jahr zu Jahr,
9 750 .^ 12 800 12 200 17 500 - — ^ 77 I5« ^ *<I. Ebenso der Titel „Insgemein".

1800 - 1 600 — 2 000 - 2000
!

1«««« ^ 5». Ueberschnß der Anstalt Sieg¬
burg wird au den Ecutralsouds

1 250 — 1 050 — 1 100 — «00 — -- -- «N5« - abgeführt.
12 000 — 10 800 10 000 — 10000 — — — *°5«1««

8990 ^ 7 682 6 345 — 5 394 — "°12 963 — "46 237 !l«

255 !«y

— — - — — 2 087 — 2 587

!
— 239 000 — 200 600 ,99 000 — 15 050 1 «99 77«

Genehmigt in der Plenarsitzung des 27. RheinischenProvinzial-Landtagsvom 21. November 1681,

Der Landtags Warschallder Ulieinpromnz.
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Anlage I zmn Gmeml-Etat für das Irrenwcsen,

Etat der Dromnzial-
fttr 1882 83

iAuf 3U0

Tit.

IN. ! 2

IV.

V,

VI.

II.
III.
IV.
V.

VI.

Ginnah Nt e.

Zinsen und Pachte .

Aus der Uudcrci imd Vlehstaudsnutzung.
Laut Zpezial-Etat ..............

Summe Titel II w v.

Pensionenvon Krauten und zwar:
der I. Verpflegungstlasse .
.. II,

Sninme Titel III.

Für normalmäßig zu verpflegendeKrantc.
l», Beiträge der Familien für ganz oder thcilweise zahlende

Kranke ................
Ii. Desgleichenfür Pfleglinge ..........

Summe Titel IV.

Extraordinäre Einnahmen und zur Abrundungdes Etats. .
Summe Titel V. w. v.

Zuschüsseaus Provinzial-Fonds
Summe Titel VI. w. v.

Wiederholungder Einnahmen.
Zinsen und Pachte ......
Ländcreiund Viehstandsnutzung . .
Pensionenvon Krauten der I., II. und III. Verpflegungstlassc
Für normalmäßigzu verpflegende Kranle .....
ExtraordinäreEinnahmen ......
Zuschüsse aus Proviuzialfonds ......

Summe der Einnahmen

Betrag pro
1882/83

und 1888/86
fllr

300 Kraute.

4 350

10 800
8 640

16 200
35 640.

6 180
5» 400
65 «80

430

85 000

4 350
35 640
65 880

430
85 000

191300

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

218 Krantc.

4 000

16 200
17 280
10 800
44 280

10 800
21 600
32 400

520!-

86 800

4 000
44 280
32 400,

520.
86 800!

168 000-

215

Irrenanstaltzn Andermch
und 1883 84.
Kraute berechnet.)

Mithin jetzt

mehr weniger
B e in c r K u n g e n.

350

— — -

5 400

— 5 400
8 640

4 Pensionäre I. Klasse5 2 70N M. ^ 10 800 M.
l! „ ü, „ ^144N „ -.' 8 «40 „

18 „ III. „ ^ 90«, „ 1<!20<>„
<! desgleichenFreistellen.

5 400 - 14 040
—

37 800
—

8 640

4 320 12 Normaltrantc il 5>40 M. -^ U480 M.
89 Freistellen.

!<!5 Pfleglinge <. 300 M. -- 5,9 400 M. - ^s.
37 800 4 320-

33 480
90-

1800

350

33 480
8 640

90
1800

—

33 830 — 10 530 —

23 300^
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Tit. Ausgab c.

Betrag pro
1882M

und 1888/8^!
für

00 Kranke

Der Lwt
pro 1879/80

setzteaus
für

218 Kranke.

^'

Zinsen und Pachte

Bcsolt»»Mli, ^öljliunsscuund illemmieratioiie!!.

vV. Aerzte und Apotheker.

Dein Direktor, Gehalt.........

9
10

Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 600 M. ge¬
rechnet,Hcizuug, Beleuchtungund Arznei, zusammenge-
schätzt zu 1 113,69 M.

Dem II. Arzte, Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge

rechnet, Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammeu-
gcschätztzu 480,14 M.

Dem Assistenzarzte,Remuneration .........
Außerdemfreie Beköstigungin der I. Tischklasse,freie

Wohnung, Heizung, Bcleuchtuug, Wäscheuud Arznei.
Dem Volontärarzte .............

Freie Beköstigungin der I. Tischtlassc,freie Wohnung,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei,

«. Geistliche.

Remuneration für Wahrnehmung der katholischen geistlichen
Funktioucu .............. .

Remunerationfür Wahruehmnug der evaugelischeugeistlichen
Fuutlioucn ...............

(I Vcrwaltungs-Personlll.

Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt ........
Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge-

rechnet, Heizung, Beleuchtunguud Arznei, zusammen'
geschätztzu 466,21 M.

Dem Rendantcn, Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtungnnd Arznei, zusammen^
geschätztzu 466,21 M.

Für 2 Hülföschreiberzur Verwendungiu Diäteuform . . .
Dem Oberwärter, Gehalt .......

Außerdem freie Wohnung,Heizung, Beleuchtung nnd Arznei.
Zu übertragen

400

3 000

— 6 000

700

200

l00<»

1 000

2 000

l 80s»

2 000
j 1000
l. 600

l 200

19 000

I 000

! 000

l 2 550

( 300

-tt I 800

!^ 200

I 800
1 500

20 050

Z c m e r ll u n g e n.

300

200
100

"«00

600

850

200

1 650

Stellemuhaber: ^<. NUtcl.

Zeitiger Stclleuiuhaber: l>i. Peretti,

Zeitiger Stellcuiuhaber: >»>. Hebulb.

Zeitiger Stellemuhaber: tom. Verwalter Zietzschmann.

Zeitiger Stellemuhaber: tu,». Ncudout Weck.

Der Oberwärter ist uerheirathet uud erhält statt der Äelostiguug in der li. TiMasse
uud Wäscheeine Baaruergütung von b(O M.

28
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Tit. Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und 1883M
für

ÜN0 Kranke.

Der Etat
pro 1870/80

setzteaus
für

218 Kraute,

Mithin jetzt

Ueberlrag

Der Oberwärterin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch¬

tlasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
Dem Lehrer und Organist, Rcmuueratiou......
Der Oberköchin, «ohn ............

Außerdem Beköstigung iu der II. Tischklasse, freie Wol>
nuug, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

13 Der Oberwäscherin, Lohn............
Außerdem Beköstigung iu der II. Tischklasse, freie Woh-

uung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
Den« Gärtner, «ohn.............

Außerdem Beköstigung in der II. Tischtlasse, freie Woh¬
nung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Dem Maschinisten, «ohn ............

I). Wart- und Dienstpersonal.

3? Wärter und Wärterinnen zum DnrchschnittSlohusatze von
300 M................ .

Dieselben beziehe» außerdem freie Wohuuug bei dcu
kranken, Beköstigung in der III. Tischklasse,Wäsche
und Arznei.

17 Dem Schlosser, Lohn.............
18 Dem Heizer, Lohn..............

Bezieht außerdem freie Beköstigung iu der III. Tifchtlassc,
Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Dem Tischler, Lohn.............

Bezieht außerdem freie Betöstiguug iu der III. Tifchklasfe,
Wohnung, Heizung. Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

20 Dem Magaziuwärter, Lohn........
Verpflegung wie Nr. 19.

ü. Dem Pförtner am Vcrwaltuugs-Gebäude, Lohu . . . .
Verpflegung wie Nr. 19.

I>, Dem Thorwärter am Oetouomielhore, Lohn
Außerdem freie Wohuuug, Heizung, Beleuchtung »ud Arzuei.

Dem Postboten, Lohn...........
Verpflegung wie Nr. 19.

Zu übertrage,,

19 000
600

400

400

050

850
000

11 100

450

800

360

200

540

350

36 300!-

20 050
720

600
360

360

600

750

10 185

450

750

324

180

540

300

36 169!

40

!0

50

100
600

50

36

20

50

°2501

1650
120

600

2 370

Z c in c r It unge n.

Ls ist kein besonderer Lehrer anzustellen und statt dessendie Remuneration filr Erthci-
lnng des Gesang Unterrichtes sowie des Orgauistendieuftes auf Tit. IX, zu «er¬
rechnen.

Der Maschinist ist uerheirathet nnd erhält an Vergütung für Belustigung in der 11.
Tischtlassennd Wäsche000 M,

Für 4 Kranke 1, Klasse-- 4 Wärter
0 ,. ll, „ - 2 „

., 2! „ NI. „ -- 4 „
„ 260 ___„^ IV. „ ^27___ ^. __

Humme 800 Kraute'.' 37 Wärter.

28*
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Tit.

III.

Ausgabe.
55

Betrag pro
1882/83

und 1888/84
für

300 Kranke.

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

218 Kraule.

.// S

23

24

25

20

IV.

V.

VI.

Uebertrag
Dem Nachtwächter,Lohn ............

Verpflegungwie Nr. 19.
Den Knechten:

a. 1 Hausknecht,Lohn ...........
d. 1 Pferdeknecht,Lohn ...........
c. 1 Kuhknecht (Schweizer),Lohn ........
BeziehenaußerdemEmolumentewie Nr. 19.

3 Köchinnen resp. Küchenmägdezum Durchschuittslohnsatzc
von 190 M...............
Verpflegungwie Nr. 19.

3 Wäscherinnenzum Durchschnittslohusatzeuou 190 M. . .
Verpflegungwie Nr. 19.

An einen Barbier, Vergütung für Haarschueidcuund Nasireu
Zu Weihnacht«-resp. Neujahrsgeschentenfür das Wart- und

Dienst-Personal,Untcrbeamteund Dienstleute ....
Zu Remunerationenund Unterstützungenan Beamte . . .

Summe Titel II.

Für Belustigung.
ll. Laut Normal-Etat.............
d. Außerdemzu Eflravcrorduungcu auf besondere Liquidatiou

Summe Titel III.

Für Bekleidung,Lagerung, Vettzcug und Tischwäsche.
Laut Normal Etat............

Summe Titel IV. w. v.

Für Nciuigung.
Laut Normal-ötal.........

Summe Titel V. w. v.

Für Molnlicu, Utcnfilien,Handwerkszeugund ärztliches
Instrumentarium.

»,. Für Mobilien :c........
d. Für ärztlichesInstrumentarium .....

SummeTitel VI.

36 300
325

180
340
340

^70

570

38 625

98 046
2 453

100 500

11000

3 000

3 600
400

4 000

36169
300

180
324
324

540

360

200

650
900

39 94?

75 695
3 305

79 000

9 900

3 200

3 600
400

4 000

Mithin jetzt

mehr. weniger.
Deme r K unge n.

2 501
25

16
16

30

210

__

2 370

200

650
900

-

Fällt hier ans, weil die Vergütung für den Varoicr auf Tit. V „Reinigung" Über-
nonnne» ist.

^> Fallen für die Folge aus. wogegen die Lohnsätzedes Unterbeamten.Personals ent
s sprechenderhöht worden suw.

2 798 4120

22 351 !',0

1322

851 ",n " ?«n3? I. Masse. 1 M. -.0 Pf. pro Tag ^ 4161 ^. - Pf.
,<^ II, „ ''l 1 „ <>3 „ „ „ -- t, ^a>» „ .^' „

2?« ' ".IV. '/. ^-„«4 ...... ^6213? „60„
22 351 30^ 851 5'.0

21500

^1100

88 046 M. 30 Pf.

200

—
^

-

'— —
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Tit, Ausgabe.
5

VIII.

IX.

VII. > Für Heizung und Beleuchtung.

1 Für Heizunglaut Normal-Etat .........
2 Für Beleuchtunglaut Normalität:

ll. für Gasbeleuchtung ....... . . .
I,. für sonstige Velcuchtuugs-Gcgcnständc .....

Summe Titel VI l.

Für Arznei uud Verliaudmittcl..........
Summe Titel VIII. w. u.

Für Kirchen- und SchMcdürfnissc, Uutcrrichtsniittcl und
Bidliothrt.

ll. Kirchen- :c, Bedürfnisse ...........
I.. Bibliothek...............

Summe Titel IX.

Für Unterhaltung der Gebäude ..........
Summe Titel X. w. v.

Insgemein ................
Grund- und Äommuualsteuer ..........
Feuervcrsicherungsbeiträge ...........
Arbeitsmaterial für die Krankenund Geschenke zur Aufmun¬

terung und Erheiterungderselben ........
Beerdigung«-und Einbringungs-Kostcn .......
KleineDienstreisender Beamten .........
Porto uud Botenlohn .............
Bürcau'Bedürfnifseincl. Heitungenuud Drucksachen . .
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Abruuduugdes Etats

Summe Titel XI.

XII. I Pensionenund Unterstützuugcu.

Pensionenan Beamte auf Gruud der Pensions-Bestimmungeu
Unterstützungenan die während einer langen treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstigen Dienstleute

Netrag pro
1882/83

und 188N/84
für

300 Kraule

X.

Xl.

8 70«,

6 350
150

15 200

2 000

?0l>
500

1 200

l0 100

Der Etat
pro 1879/8N

setzte aus
für

218 Kranke,

8 100

,i 500

!4 600

2 000

200
1 100

1800
70

100
300
600

I44i)
67j

200
500
700

,0 100

4 553

4 553

Mithin jetzt

mehr

,'5>>

Weniger
Seme r K unge».

000 — —

600

500 <„,<s. Acincrlung«»b Tit. I> ,«". N,l.

500

Der Etats-Kreditdieses Titels ergänztsich bei den einzelnen Anstaltengegenseitigund
überträgt sich umi Jahr zu Jahr.

-> «>^',.„.l lflats Kredit des Titels „Insgemein"ergänztsich w den einzelnen
^ 3nMen MenseiU?m'd »Erträgtsich uon Jahr zu Jahr.

—

— —

> 122

— —



224 225

Tit.
I-D

Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und 1888/84
für

:l<0 Kraute.

Wiederholungder Ausgabe».

I. Zinsen und Pachte ..............
II. Besoldungen,Löhnnngenund Remunerationen .....

Hl. Beköstigung ................
IV. Bekleidung,Lagerung,Bettzeug, Tischwäsche......
V. Reinigung ................

VI. Mobilien, Utensilien,Handwerkszeug:c. . ......
VII. Heizungund Beleuchtung ...........

VIII. Arzneienund Perbandmittel ...........
IX. Kirchen« und Schulbediirfnisse,Bibliothek.......
X. Unterhaltungder Gebäude ...........

XI. Insgemein ................
XI l. Pensionenund Unterstützungen..........

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.

Die Einnahme beträgt .....

„ Ausgabe „ .....

Aalancirt.

^/ -^

38 «25
100 500

11000
3 000
4 000

15 200
2 000
l 200

10100
5 075

19 1 300

191 300

191300

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

218 Kraule.

39 94?
79 000

9 900
3 200
4 000

14 600
2 000

700
10100

4 553

108 000

168 000

168 000

Mithin jetzt

weniger

23 300

23 300

" >-!, 1322
21500!—!

1100

- !-"!! 200!-

600

—ü 1522

Bemerkungen.

Genehmigtin der Plenar-Sitznug des 27. RheiuischenProvinzial-Landtagsvom 21. No¬
vember 1881.

Der Landtags Warschallder Wieinprauinz.
Wilhelnl Fiirst zu Wied.

29



226 227

Spesial-EtatLit. ^. über die Fand- und Mehwirthschast
der VrovinMl-Zrren-AMaltAlldernach

für 188283 und 188384.

^it.

III.

IV.
V.

VI.

VII.

G i n l» u h m c.

betrag pro
1882/83.

und
1883M.

betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80,

^.. ^llndwirthschnft.
Ertrag der Garten- und Ackerfelder
Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und

Böschungen ......
Ertrag der Obstbäume ....

Summe ^.

tt. ViclMirthschnft.
Ertrag der Kühe......

„ des Federvieyö ....
Für verlaustes Vieh.....

Werth des Düngers.....
Snmmc 1^.

0 <M»

240
10

6 25«,

7 000
200

3 600

000
11400

5 000

350

7 000
100

3 000

000
10 700

Mitbin
jctzl

mehr
wem-
gcr.

! 000

,<»
110

1010 110

900

100
000

700

SemerKungeu.

.uns. Tit. VI! der Aus¬
gabe,

eons. Tit. III n, der Aus-
gäbe.

Besitzstands-Orläuterung.
,^,n

?> li.

» IV.
V.

Das Gruudeigenthum der Anstalt beträgt....

Davon sind: Gebäudeflächcu, Hofraum, Pro¬
menaden und Wege :c. . .

Beamteugärten......

Bleiben für die Landwirthschaft

Dieselben werden benutzt als:

Gemüsegarten ......
Ackerfelder .......
Wiesen ........

Summe wie vor
12 Stück Kühe.
30 „ Hühner.
Außerdem werden 2 Pferde zum Acker-und Wegebau

und zur Anfuhr von Materialien gehalten.

44
60

!4
! ,

7!»

52
38
54

<>,»

i! 6? 7-i

05

02

«12

29

44

44

Tit.

I.
II.

III.

IV.

V.

VI.
VII.

VIII.

Ausgabe.

^. ^andwiithfchllft.
Tagelohnzum Betriebe der «andwirthschaft .
Für Sämereien, Stange» und Pflanzen . .
3ür Dünger:

»- Mio rer eigenen Wirthschaft 600 M.^
I'. wustigeDüngstoffe . . , 100 „ l

F"r Anschaffungund Unterhaltung der land»
wirlhschaftlichen Gcräthe ......

^»sgcmeiu ...........
Suminc ^.

«. ViehwirtiMaft.
«>>r ziitternug nud Streu .......
Zum Ersatzfür abgenützteMhe .....

'"iemein ...........
Summe L.

Betrag pro
1882/83

und
1883/84,

750
200

700

400
50

100

7 500
3 600

100

11200

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

1 000
200

580

300
2!»

2 100

6 900
3 000

50

Mithin
jetzt

mehr.
weni¬
ger.
,.7

120

100
30

9 950

250

000
600

50

250

250

1250

Bemerkungen.

eont. Tit. VI! der Einnahme

Event. Hlnrschichund Hagel-
Versicherungsprämie.

Nntenstehenderläutert.
(.«ul, Tit. VI der Einnahme.
Für Hnfdcschlagund Pferde

arznei.

Erläuterung. Ztormulsiitzcfür Futter und Streu u<1 Mtet VI.

!«- Ra
>,«lt„„ , V Uone»

-^ Z ! Pro
! w ! Jahr,

Bt'Änrs Pro Natioll.

/^.aler . . <!,l,»» K^ . . .
l yen . , !<»,»„«„ . . .
^ Stroh. . 3,°«» „ Fntter

„ . . 5,«»»„ streu

Heu . . I,»,»»» Kz; .
jlleie». . ,»,,,,.<>„ .

^ Rüben. . 1l»,l»° „ .
Stroh. . 5,«»» „ .
^rünfntter 50,»»«„ .

>Kleien. . <.,»»»„
! «lruh . . <!,«„«„

Hafer . . ,»,,,,. l^Fntterznfchnß

Snmme der Bedarfs.Quantitäten >

Ve0«rf im Ganzen:

Hafer. He»,
^3

Ztroh. Kleien. ! Rüben.! A^
^z; ><ss ><!? >lss

4 715,»°»! 7 300,« 5 840,»

— 30 i>00,»^ 15 000.«

- ! 8 280,»

1 950,» 31 500,«

1380,»! — 6!» (X>0,°

1<!4,«

l,909,°°» -^ i ^
- 37 300,«! -
_ ! — 29 120,,

3 330,<
!315<X»,°

69 000

'l:reis
pro

100t^
Betrag.

087,30
3 543 50
1 718 08

399 !!0
504 -
«55 5!»

Ä,.«...» ^"«'^'°.^ /?^ Hüne M ercl' der Küchenabfälleberechnet; sofern es uartheilhaft.
^ml.m^ Das Futters d,eH °^Mn,i des Preises z»r Anwendung kommen.

7 507 >98
rnnd

7 5,00!—

29»



228

Abschluß.

Land-

Wirthschaft,

Vieh-

Wirthschaft.
Summe.

^ .A

Die Einnahme beträgt

„ Ausgabe

Mithin /
Ueberschuß .

Zuschuß . .

6 250

2 100

4 150

11400

11200

1? «50

13 300

200 4 350
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Znlllllc II zum Oeneml-Etat für das Irrmwesm.

Etat der Provinzial-Irrenanftaltzu Bonn
filv 1882 83 und 1883/84.

(Auf :^(»0 Kraute berechnet.)

III.

IV. 3

VI.

1.
II.

>U.
IV.
V.

VI.

Alls der Wideret und Viehstnudsuntzunli.

Laut Spezialität.............
Summe Titel II, w. v.

Penfionen von Krauten uud zwar:
der I. Bcrpfleguugsllasse,6 Peusiouäre iV 2 700 M.
.. II, „ 12 „ „ 1 110 „

III, !^! 900
6 desgleichen Freistellen.

Summe Titel III.

ssiir «ormalmähig zu vcrpflegeudr Kraute.
-l Beiträge der Familien für ganz oder theilweise zahlende Kranke, 12

Normaltrante -l 540 M., außerdem 8« Freistclleu ......
d. Desgleichen für Pfleglinge, 100 ^ 360 Vt.........

Summe Titel IV.

Extraordinäre Eiuuahmeu und zur Abruuduug des Etats ......
Summe Titel V. w. u.

Zuschüsse aus ProviuziabFouds
Summe Titel VI. w. v.

Wiederholung der Einnahmen.

Ziuseu uud Pachte ..................
Miderei und Vichstandsnutzung..............
Pensionen von Krauten der I„ II. und III. Verpflegungstlasse....
Für normalmäßig zu verpflegende Kraute ...........
Extraordinäre Einnahme». ...............
Zuschüsse aus Proviuzialfonds ..............

Vumme der Einuahmeu

2 750,

16 200
17 280
10 200

49 680

6 48<>
5? 600

2 750!—
49 680>~
64 080!—

49«!—
97 120 ^—

2"l4 129l—
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Betrag pro
1882/83

und 1883/84
für

3M Kraule.

ll
!
!2!

13

Zinsen und Pachte ..................
Summe Titel I. w. u.

Besoldungen,Löhnungenuud Nemunerationcn.
^. Aerzte und Apotheker.

Dem Direktor, Gehalt ................
Außerdemfreie Wohnnng mit Garten zu 600 M. gerechnet,Heizung,

Beleuchtunguud Arznei, zusammengcschätztzu 1113,69 M,
Dem II, Arzte, Gehalt ................

Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 130 M. gcrcchuet,Hci;ung,
Veleuchtuugund Arznei, zusammengcschätztzu 480,14 M.

Dem III. Arzte, Gehalt ................
Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 180 M. gerechnet, Hciznng,

Beleuchtungund Arznei, zusammengeschätztzu 480, l4 M.
Dem Assistenzärzte,Remuneration .............

Außerdem freie Beköstigungin der 1. Tischtlasse, freie Wohnung,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Dem Volontärarzte .................
Freie Beköstigungin der I. Tischklasse,freie Wohnung, Heizung,

Beleuchtung,Wäschennd Arznei.
U. Geistliche.

Remuneration für Wahrnchmuugder katholische»geistliche« Fuultioneu .
Remunerationfür Wahrnehmung der evangelischengeistlichen Fimtliomn

(ü. Verwaltungs-Personal.
Dem Octonomie-Berwaltcr,Gehalt ............

Außerdemfreie Wohuung mit Garten zu 1^0 M. gerechnet, Heizung,
Beleuchtunguud Arznei,zusammengeschätztzu 406,21 M.

Dem Reudantcu, Gehalt .............
Außerdemfreie Wohuung mit Garten zu 180 M. gerechnet, Heizung,

Beleuchtunguud Arznei, zusammengeschätztzu 466,21 M.
Für 2 Hülfsfchreiberzur Verwendungin Diätcnform. . .
Dem Oberwärtcr, Gehalt .........

Außerdem freie Wohuuug, Heizung,Beleuchtungund Arznei.
Der Oberwärterin, Gehalt .........

Außerdemfreie Wohuuug, Beköstigungin der II. Tischllasse, Heizung,
Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Der Oberköchin,«ohn .........

AußerdemBeköstigungiu der II. Tischklasse, freie Wohuuug, Heizung
Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Zu übertragen

? 200

3 500
> 000

2 700

1 200

1 000
1000

2 850

2 250

2 100
I 000

,100
720

400

2? 520j-

231

Scmerllunge n-

"'! l. Mir Anpachtung uon 8<I u 7t <,n> Ackerländer««« von der Armenuerwaltnna, der >^tadtBonn laut Vertrag.

">> 1. Slelleninhaber: Geheimer Medizinalrath !>>'. Ätasse, ordentlicherHonorar Professor an der Uuiuersität Äonu.

^ 2. Etelleninhaber: I»>. Vartens. 10«« M. persönlicheZulage.

">> 3. Zeitiger Stelleniuhabcr: »r. Schuchard.

'^ >. Zeitiger Stelleninhader: Nr. Nalh

>ut '̂. Stelleninhalier: Verwalter ssnch«.

u>l '.'. Stcllcniuhaber: Ätendant Schaeser.

"ä N. Der Oberwärler ist «erheirathet uud empfängt daher stall der Beköstigungin der ll. Tischllassennd Wäsche
d'e festgesetzteVaaruergiitnng uon '!»» M.



^

,5

!7

,0

20

i,

22

23

^!

25

Uebertrag
Der Oberwäfcherin,Lohn

AußerdemBeköstigungin der II. Tischklasse,freie Wohnung, Heizung,
Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Dem Gärtner, Lohn .................
Außerdemfreie Wohnung, Heizung,Beleuchtungund Arznei.

Da der Gärtner verhcirathctist, so erhält derselbean Vergütung für Bewftiaungin
der II. Tischtlasseund Nasche <!'X! M.

Dem Maschinisten,Lohn ................
Außerdemfreie Wohnung,Heizung,Beleuchtungund Arznei,

I). Wart- und Dienstpersonal.
40 Wärter und Wärterinnen zum DurchschnittSlohusahevon 300 M. .

Dieselbenbeziehenaußerdem freie Wohnungbei deu kraulen, Beköstigung
in der II!. Tischklasse, Wäsche nnd Arznei.

,^ür <! Äranle t, Klasse— <! Wärter.
„ 12 „ II. „ ^ 4 ,.
„ 24 „ I!I. „ ^ 4 „
„258 „ IV. „ ^2« „

Su»U!,e300 Ärcnte. 40 Wärter.
Dem Maschinenschlosser,Lohn ..............

Bezieht außerdemfreie Beköstigungin der III. Tischtlasse,Wohnung,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für 2 Heizer, Lohn.................
BeziehenaußerdemEmolumeutewie n,<1 18.

Dem Tischler,Lohn .................
Verpflegungwie Nr. 18.

Dem Magazinwärter, Lohn ............
Verpflegungwie Nr. 18.

a. Dem Pförtner am Verwaltuugö-Gebäude,Lohn ....
Verpflegungwie Nr. 18.

d Dem Thorwärter am Oetouomiethore,Lohu ....
Außerdemfreie Wohuung, Heizung,Beleuchtunguud Arzuei.

Dem Postboten,Lohn ............
Verpflegungwie Nr. 18.

Dem Nachtwächter,Lohn .......
Verpflegungwie Nr. 18.

Den Knechten: :»,. 1 Hauskuecht,Lohu ....
>i. 1 Pferdeknecht, Lohn ......
e. I Kuhlnecht(Schweizer),Vohn.

BeziehenanßerdemEmolnmrntewie Nr. 18.
Zu übertragen

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
für

0« Kraute.

^7 520!—
400 —

050
000

1 050
000

! 2 000

850

000

800

300

240

!l00

350

325

270
340
340

47 895
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Tit.

,!!

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Uebertrag
3 Köchinnenresp. Kücheumägdc zum Durchschuittslohnsatzcvon 190 M

Verpflegungwie Nr. 18.
3 Wäscherinnenzum Dnrchschnittslohnsatzevon 190 M.

Summe Titel II.

Für BetöstililMg.
u.. LautNormalEtat 8 Persuuen I.,blasse,^ 1 M. !»0 Pf. pro Tag--- 5 548,—M.

15 „ 14. „ i. 1 „ 03 „ „ „ ^ 8 924,25 „
82 „ III. „ ^ — „ 03 „ „ „ ^27 834,!» „

258 „ IV „ K - „ <!4 „ „ „ ^<!N 208,80 „

d. Außerdem zn Ertraverordunugeu auf besondere Liquidation . . . .
Snnnne Titel III.

Für Äellcioml!,,Lagerung, Bcttzenssund Tischwäsche.
Lam ^liornial-Etat..................

Sumiue Titel IV. w. v.

Für illeinignul,.
Laut Normal-Etat ..................

Summe Titel V. w. o.

Für Alobilien, Utcnsilicn,Handwerkszeugu»d ärztlichesInstrnmeiltariuili.
u. Für Mobilieu :c..................
d. Für ärztliches Iustrumentarimu............

Summe Titel VI.

Für Heizn«!, u»d Äcleuchtnnss.

Für Heizung laut Normal-Etat.............
Für Belenchtuuglaut NormabEtat:

ir. für Oasbeleuchtuug ..............'
I.. für fonstige Beleuchtungs-Gegenständc..........

lVnmmeTitel VII

Für Arznei und Verliaudiuittel.............
Summe Titel VIII. w. v.

Für Kirchen- und Schuldedürfmisc,Unterrichtsmittelund BMiothcl.
-l. Kirche»-:c. Bedürfnisse ...............
d. Bibliothek .............^' iHummeTitel IX.

Betraq pru
1882/83

und 1883/8-1
für

300 Kraute.

47 895
570

>?0
49 035

102 575
3 424

!'5
05

100 000

10 000

3 000

3 000
500

3 500

12 000

7 840
160

20 000

2 000

800
000

I 400

H'
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Tit,

X.

XI.

XII.

!.
,!,

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
Xll.

Ausgab c.

Für Unterhaltung der Gebäude .............
<-,,>M'. Anmerkung zum (5tat fiir die Anstalt Audenmch.

Summe Titel X. w. v.

Iusgeinciu.
Grund- und Kommnnalstcncr ..............
Fenerversicheruugs-Beiträge ...............
Arbeitsmaterial für die Kranken und Gescheute zur Aufmnnternng und

Erheiterung derselben ................
Beerdigung«- und Einbringungs-Kosten ...........
Kleine Dienstreisender Beamteu ..........
Porto und Botenlohn .............
Büreau-Bedürfuisse inel. Zeitungen uud Drucksachen .......
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Abrnudung des Etats .....

Summe Titel XI
<x„.!'. Anmertuna, zum Tit. XI. des Etats für Andcruach.

Peusiunen und Uutcrstühuilgeu.
Pensionen au Beamte auf Grund der Pensious-Bestimmnugen ....
Untcrstütznngcnau die währcud einer laugen treuen Dienstzeit invalide

gewordenenWärter und sonstigen Dieustleute .......
Wiederholung der Auölinbeu.

Zinsen und Pachte ...............
Besoldungen,Löhuungcn und Remnneratioueu .......
Beköstigung ...............
Bekleidung,Lagerung, Bettzeug, Tischwäsche .......
Neiniguug ..............
Mobilieu, Ntensilieu,Handwerkszeug:e ......
Heizung und Beleuchtung .......
Arzneiennnd Verbaudmittel .......
Kirchcm und Schulbcdürfuisse,Bibliothek
Uuterhaltuug der Gebäude ......
Insgemein ..........
Pensionen und Unterstützungeu ....

Die Einnahme beträgt
„ Ausgabe

Schluß des Etats.
Summe der Ausgabe»

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
für

:«)(> Kraute.

.H ^/

12 000'

300--
1 000

2 100 —
100' —
l00
100
700

l «35 -
0 93.'

21,
Genehmigt

November 1881

250-
49 035

106 00<» -
10 000,^

3 000 —
3 500 —

20 000
2 000
1100

12 000 —
0 935 -

214 120

214120
214120

«., ^., Äalancirt.
m der Plenar ^.tzung des 27. Rheinischen Provinzial-La,dtags vom

Der Lm,dtngY.Warschull der Meinprovmz.
Wilhelm Fürst zu Wied.
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Spesial-Gtat l^l. ^. über die Mnd- und Uiehwirthschast
der ProvmMl-Zrren-AMalt Bonn

für 188283 und 188384.

Tit, Ginnahmc.

Betrag pro
1882/83

nnd
1883/84.

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

Mithin
jetzt

j! weni-
mehr,, gn.

SemerlmnlM.

I.
II.

III.

^.. Andwirthschllft.
Ertrag der Gärten und Ackerfelder
Ertrag der Rasenplätze , . , .

„ „ Obstbäume ....
Summe ^.

L. Vichwirthschaft.

„ des Federviehs ....
Für verkauftes Vieh.....

Werth des Düngers.....
Summe L.

4 500
300 — —

IV.
V.

Vl.

VII.

4 800

7 500
200

4 500

600

—

«Nül. Tit. VII der Aus.
gäbe,

«onl. Tit. III«, der Aus'

12 800 — — — gäbe.

Yesitzstands-Orläuterung.
» <>UI Il . <,!«

Das Grundeigeuthum der Anstalt beträgt ....

Hierzu: Pachtländereien der Armen-Verwaltnng

Summe

Davon find: Gebändeflächen, Hofraum, Garten-
anlagen, Promenaden, Bleiche«.

Bleiben für die Laudwirthschaft

12 Stück Kühe,
40 „ Hühner.
Außerdem werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau

und zur Aufuhr von Materialien gehalten.

9 59
84

—

15

15

10

13

86 71
99

43

71

ad I.

„ iv.
„ v.

5 56 71

30*
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Til. Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und
1888/84.

Betrag
nach deni
früheren
Etat pro
1879/80.

Mithin
jetzt

^ >! weni-
mehr. g«.

Dclncrlmngcu.

I.
II.

III.

IV.

V.

^.. «llildwirthschaft.
Tagelohu zum Betriebe der Landwirthschaft .
Für Sämereien, Stangen und Pflanzen . .
Für Dünger:

a aus der eigenen Wirthschaft 600 M.
I,. Zusatz von Kunst- :c. Dünger 400 „

Unterhaltung der laudwirthschaftlichenGeräthe

Insgemein ...........
Summe ^.

L. Viehwirthschllft.

Summe L.

1000
300

1000
400

50

—

«nnt. Tit. VII der Einnahine.
Der Zusatz u. Düngmaterial

in dieser Höhe ist zur Auf
besserung des Kultnrzu-
standes d. Ländereienfür die
1. Betriebsperiode unentb

Flurschutz und Hageluer-
sichernngsprämie.

Untenstehend erläutert,
eonl, Tit. VI der Einnahme.

Für Hufbeschlagund Pferde«

VI.
VII.

VIII.

2 750

7 500
4 500

100

12 100 —
— i! ^—

arznei.

Orläuterung. Ztorumlsätzcsitr Lutter und Ktrcn liä Titel VI.

Thier-

gattüNg.

8. ^ Ra-
3, tionen
^3 , pro
Z ! Jahr.

Bednrf Pro Nation. Haser. yeu

ed«rf im Ganz««

! Stroh

^3

Kleien.

><3

Rüben Grün-
futter.

Preis
pro

100 Ic^
Betrag.

Pferde 730
/Hafer
'Heu

6,l»» K^ .....

^ Stroh. . 3'«»» " Futter . . »
„ . . 5,»»» „ Wtreu . . f

4 745,», —
7 300,°

Kühe
Winter

12 3000

Sommer
! 1380

4 380

,HM . . 10,»«» Kz;
)Kleieu. . 0,«°» „
^ Rüben. . 10,°°» „
^ Stroh. . 5,»»« „
! Grünfutter 50,»»« „
^Kleien. . 1,»»» „
j Stroh. . 6,»»» „

!30 000,» —

Hühner ! 40 14 600 Hafer U,»,°Il^Futterznschuß 219,°

— — —

5 840,« ^ —

15 000,°

8 280,»

1 950,°

1 380,»

31 500,«

— — —

69 000,»

4 964,»

Summe der Bedarfs°Quantitäten,
37 300,«! —

- !29 120,«
8 380,

31 500,«
0!>00N,

694
8 543
1718

899
504
655

96
50
08
60

50

Summe der Kosten ......................
Aumcilmlss. Das Futter für die Kühe ist excl, der Küchenabfälleberechnet; sofern es uortheilhaft,

tonnen auch andere Futtermittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung kommen.

7 515>64
rund

7 500!—
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Abschluß.

Land¬

wirthschaft

Vieh-

Wirthschaft,
Summe,

Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .

4 800

2 750 ,—
!

12 800

12 100

17 600

11850

l Ucberschuß , .
Mithin <

l Zuschuß. . .

2 050 — 700 2 750 —
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Anlagt- IN zum bx»cral-(iwt für das Irrenwesm.

Etat der Promnzial-
füv 1882 83

<Auf 350

Ti!.

l,

II.

III. 2

IV. 3

V. 4

1.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Ginn a h m c.

Zinsen und Pachte .............
SummeTitel I. w. v.

Alls der Lauoerci und Viehstaudsnuyuug.
Laut Spezial-Etat..............

SummeTitel II. w v.

Peusiouenvon Kraulen und zwar:
der I. Verpflcgnngstlasse..........

I III. ". ..........
Summe Titel III,

Für normalmäßigzu verpflegendeKranke.
ll. Beitrageder Familien für ganz oder theilweisezahlende Kraute
1). Desgleichenfür Pfleglinge ..........

SummeTitel IV.

ExtraordinäreEinnahmenund zur Nbrundungdes Etats . .
SummeTitel V, w, v,

Zuschüsseans Provinzialsonds..........
SummeTitel VI. w. v.

Wiederholungder Einnahmen.
Zinsen und Pachte ........ ....
Ländereiund Niehstandsnutznug.........
Pensionenvon Kranteuder I., II. und III. Verpfleguugsttasse
Für normalmäßigzu verpflegende Kraute ......
ExtraordinäreEinnahmen ...........
Zuschüsseau« Provinzialsonds..........

Summe der Einnahmen

Betrag pro
1882/83

und 1888,84
fiir

350 Kranke,

60,—

10 700!—

10,800!
8 «40

1« 200
35 640'

3 780
68 400
72 180

620

104 500

60l'
10 700
35 640!
72180

620z
104 500

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

800 Manie.

1900,-

10 800,-
11520
10 800

33 120

15 120,
39 600

54 720

860

110 600

1 900
33 120
54 720!

860>-
110 600

223 700 — 201 200

Irrenanstalt zu Miren
UNd 1883/84.
Kraute berechnet.)

Mithin jetzt

mehr

.// ,v?

60 —

8 800

weniger

.y'

BemcrKunge n.

^5400^_

5 400,—
2 520°-
,__

28 80o!-!

2 880

2 880,

11 340

28800^-> 11340-

17 460 "

240

60
8 800
2 520

17 460

6 100!

28 840

22500^

240-
6100 —

«340!—

Auf dem Gruuderwerbclastetein zur Zeit noch nicht fälliges Nestguthllbenzn Nuuften
der Eheleutc Johann Ignatz Wcisweiler zu Birtesdorfi,n Betrageuon 1401 M.

Es sind hierfürunter Zuschuß eines kleine» Betrages aus der Anstaltstasje
4"/„ige Staatöschnlduerschreidnngeuund RhciuprouinzObligationenim Äiuuünal
werthe von 1 500 Z)t. angekauftworden,ivclche60 Äi. Zinsen jährlichergeben.

4 Pensionäre I. Klasse il 2 700 W. -^ 1N8M M.
0 „ II. „ ,', 1 410 „ . 8 «40 „

18 „ IN. „ ,'' Ü00 „ !<!200 „
(l desgleichenFreistellen.

7 Noriualtrautc,'l 510 M. ^ 3 780 M.
119 Freistellen.
190 Pfleglinge /, 3M M. ... l!8 !00 „
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Tit, Ausgabe.
35

Zinsen und Pachte

Summe Titel I. w. v.

Besoldungen, Löhnungen, Remunerationen.

^. Aerzte und Apotheker.
Dem Direktor, Gehalt............

Außerdem freie Wohnuug mit Garten zu 600 M, ge¬
rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen-
geschätztzn 1 113.69 M.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdem freie Wohnung mit Garteu zu 180 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arzuei, zusammen¬
geschätztzn 480,14 M.

Dem Assistenzarzte,Remuneration .........
Außerdem freie Beköstigung in der I, Tischklasse, freie

Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
Dem Polantärarzte..............

Freie Beköstigung in der I. Tischklassc, freie Wohnung,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei,

16. Geistliche.

Dem katholischenGeistlichen, der ratirliche Antheil des Gehalts
für die Pastorirung der Irrenanstalt in Verbindung mit der
Wahrnchmuug der geistlichenFunktionen an der Prooinzial-
Alinden-Anstalt .............

Rcmuueration für Wahrnehmung der evangelischen geistlichen
Funktionen ............ . .

d Verwaltungs-Pcrsonal.

Dem Oekonomie-Verwlllter, Gehalt........
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammeuge-
sckä'tzt zu 406,21 M.

Zu übertragen

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
fllr

350 Kranke

265

6 000

3 000

1 2«»,»

I 425

740

2 250

14 61,

70

Der Lwt
pro 1879/60

setzte aus
für

300 Kranke.

3 000

1200

2 400

1 000

2 000

15 000

Mithin jetzt

mehr

^/
weniger

P' ^

265 70

600

250

550 —

97!

260

S e m erKunge n.

Leibrente der Wittwe Schmieren zu Birkesdorf mit.....72 M. 65 Pf.
Zinsen eines znr Zeit nicht zahlbaren Resttanfureises für Ncker^
ländereien der Ehelcute Weisweiler zn Birkesdorf -ul 1 461 M.
zu 5°/o (eont. Tit. 1 der Einnahme) mit........73 „ 05 „

Beide Beträge beruhen auf den Stipulationen bei dem Grund-
erwerbedes Anstalts-Areals und sind seitheroon dem Irrcnanstalts-
Naufonds getragen worden,
Pachtprcis filr'ca 2 1> Acterländereicn von der Blindenanstalt
,V 6« M...................^ 120 „ — „

265 M. 70 Pf.

Stellcninhaber: Dr. Nipping,

Zeitiger Stelleninhaber: Dr, Schreiber,

Zeitiger Stelleninhaber: Dr. Hnberty.

Dem latholifchenAnstalts-GeistlichcnLmdcmann ist die Pastorirung an der Irren- und
Blindenanstalt übertragen und wird dessen Gehalt von 2850 M. auf jede der
bcidcu Anstalten zur Hälfte übernommen.

Die Funktionen des evangelischenGeistlichenan der Prouinzial°Irren- und Blinden¬
anstalt werden gemeinschaftlichvon den GeistlichenMathias und Reinhard m
Düren wahrgenommen und erhält jeder derselben eine Remnneratwn uon 740 M,

Stellcninhaber: Verwalter Schroeder.
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Tit.

242

Ausgabe.

243

K-

9
10

11

!l,
12

13

14

15.

16

1?

1«

Uebertrag
Dem Rendanten, Gehalt............

Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge¬
rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen-
geschätztzu 466,21 M.

Für 2 Hülfsschreiberzur Verwendungin Diätenform . . .
Dem Oberwärter, Gehalt ...........

Außerdemfreie Beköstigungin der II, Tischklasfe,freie
Wohnung,Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Der Oberwärterin, Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch¬

klasse, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem Lehrer und Organist, Remuneration ......

Dem Vize-Oberwärter,Gehalt ..........
Der Oberköchin,Lohn .............

AußerdemBeköstigungin der II. Tischklasfe,freie Woh¬
nung, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Der Oberwäscherin,Lohn ............
AußerdemBeköstigungin der II. Tischklasse,freie Woh¬

nung, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.
Dem Gärtner, Lohn .............

AußerdemBeköstigungiu der II. Tischklasfe,freie Woh¬
nung, Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Dem Maschinisten,Lohn ............
Außerdem freie Wohnung,Heizung, Beleuchtungund Arznei

1). Wart- und Dienst-Personal.
42 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohnsatzevon

300 M .................
Dieselben beziehen außerdem freie Wohnungbei den Kranken,

Beköstigungin der III. Tischklasse,Wäscheund Arznei.

Dem Maschinenschlosser,Lohn ..........
Bezieht außerdemfreie Beköstigungin der III. Tischklasse,

Wohnung,Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
». Für 2 Heizer, Lohn ............

BeziehenaußerdemEmolumentewie -lü 17.
d. Dem Heizer an der Pumpstationder Provinzial-Blindenanstalt

Zu übertragen

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
. für
350 Kranke.

14 615

2 550

2 100
900

750

Der Etat
pro 1878/8«

setzte aus
für

300 Kranke.

-^^K

420

400

650

1050
600

12 600

850

900

480

38 865

15 000

2 550

1800
900
600

720

600

720
360

360

600

1 650

10 476

850

900

— 38 086

Mithin jetzt

850

300

30

60

40

50

124

1235

B e m e r K u u g e n.

600

600

720

Stellcninhaber:RendantHinze.

Es ist lein besondererLehrer angestellt und wird die Remunerationfür Ertheilungdes
Gesang-Unterrichtessowie des Organistendienstesauf Tit. IX verrechnet.

Die Stelle des Vice-Obcrwa'rters ist bei allen Anstalten in Wegfall gekommen.

Kür

Summe

4 Kranke I,
6 „ II.

24 „ III.
816 „ IV.

Klasse^ 4 Wärter
« -- 2 „
» ^ 4 „
,, - 32 „

350 Krante. 42 Wärter.

Das Pumpwerk der Blindenanstaltist gemeinschaftlichfür beide Anstaltenhergerichtet
und werden die Kosten an Lohn und für Verpflegung des von der Blindenanstalt
besoldetenHeizersratirlichdes Wasserlunsmns der beiden Anstaltengetragen.
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Tit. Ausgabe.
35

Netrag pro
1882/83

und 1883/84
für

350 Kraute,

Uebertrag
19 Dem Tischler,Lohn .............
20 Dem Magazinwärter, Lohn ...........

Verpflegungwie Nr. 17.
»,, Dem Pförtner am Verwaltnngs-Gebände,Lohn ....

Verpflegungwie Nr. 17.
d. Dem Tborwärter am Oekonomicthore,̂ohn .....

Außerdem freie Wohnung,Heizung,Bclenchtnug und Arznei.
Dem Postboten,Lohn .............

Verpflegungwie Nr. 17.
23 Dem Nachtwächter,Lohn ............

Verpflegungwie Nr. 17.
Den Knechten:

a. 1 Hausknecht,Lohn ...........
Ii. 2 Pferdeknechte zum Durchschnittslohnsatze uon 330 M.
c. 1 Kuhknecht(Schweizer),Lohn ........
BeziehenaußerdemEmolumeutcwie Nr. 17,

4 Köchinnen resp. Küchenmägde zum Durchschuittslohnsatzcvon
190 M................
Verpflegungwie Nr. 17.

26 3 Wäscherinnenzum Dnrchschnittslohnsatzevon 190 M. . .
Verpflegungwie Nr, 17.

Au einen Barbier, Vergütung für Haarschneidenund Nasiren

Zu Weihuachts-resp. Neujahrsgeschenkenfür das Wart- und
Dienst-Personal,Unterbeamteund Dienstlentc ....

Zu Rcmuuerationeuund Unterstützungenan Beamte . . .
Summe Titel II.

Für Beköstigung.
a. Laut Normal-Etat.............
K, Außerdemzu Extraverordnnngenauf besondere Liquidation

Summe Titel III.

Für Bekleidung,Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche.
Laut Normal-Ltat..............

Summe Titel IV. w. v.

38 865
1200

375

200

650

350

325

240
660
360

760

570

773
118 000

12 000

Der Etat
pro 1870/80

setzte aus
für

800 Kraule.

Mithin jetzt

38 086
750
324

180

600

280

300

200
360
360

540

540

150

900
900

44 470

93 878
3 122

97 000

12 300!—

l

mehr weniger

3 934
450

51

20

50

70

40
300

220

315!

30',

D e m e r K ungc n.

5 190!—, 5105

150!-

900
900

21 348 ?5

21348 85
348
348

Fällt für die Folge aus und wird die Vergütung für den Barbier auf Tit. V
„Reinigung"übernommen,

, Desgleichenfallen auchdie Weihuachts-,c. Geschenkeund Nemnnerationmfür die
^ ' Folgeans, wogegendie Lohnsätzedes Unterbcamten-,c, Personalsentsprechend
! erhöhtworden find.

21000

300

Es sind jährlich 365 Verpflegungstage berechnetworden für:
6 Personen I. Klassezu 1 M. 95 Pf. pro Tag -- ,12vN M, ->0 Pf.

11 „ II. „ ., 1 ,. 65 „ „ „ ^ 6 624 „ 75 .,
84 HI, ," .,- ,. 92......- 28 20? „ 20 „

31« .. IV. „ „ ^ „ 66......- ^6M^^lO^
115 226 M. 85 Pf.
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Tit. Ausgabe.
35

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

X.

XI.

Für Reinigung.
Laut Normal-Etat ..............

Summe Titel V. w. v.

Für Mobilic», Utensilien, Handwerkszeugund ärztliches
Instrumentarium.

<-l. Für Mobilien lc ..............
I>. Für ärztlichesInstrumentarium ........

Summe Titel VI.

Für Heizung und Beleuchtung.
Für Heizunglaut Normal-Etat ..........
Für Beleuchtunglaut Normal-Etat:

ll. für Gasbeleuchtung ...........
I», für sonstige Belcuchtnugs-Gegenstände .....

Summe Titel VII.

Für Arznei und Verlxmdinittcl..........
Summe Titel VIII. w. v.

Für Kirchen- und Schulbedürfnisse, Unterrichtsmittel und
Bibliothek.

ll. Kirchen- :e. Bedürfnisse ...........
d. Bibliothek ...............

Summe Titel IX.

Für Unterhaltung der Gebäude .........
Summe Titel X. w. v.

Insgemeiu ................
Grund- und Kommuualsteuer ...........
Feuerversicherunqs-Beiträge...........
Arbeitsmaterialfür die Kranken und Geschenke zur Aufmun¬

terung und Erheiterungderselben ........
Beerdigung«-und Einbringungs-Kosten .......
KleineDienstreifender Beamten .........
Porto und Botenlohn .............
Büreau-Vedürfniffcincl. Zeitungenund Drucksachen . . .
UnvorhergeseheneAusgabeuuud zur Abrundungdes Etats .

Summe Titel XI.

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
fllr

350 Kranke.

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
fllr

30N Kranke.

3 600
400

4 000

12 000

8 000
200

20 200

2 200

600
500

1 100

12 000

340
870

1200
120
150
400
900

1349

329

3!»

30

3 100

3 600
400

4 000

13 500

7 500

21 000

2 000

400
500

900

12 000

4 430

4 430

Mithin jetzt

mehr weniger
SemerKungr n.

450

700

— 1 500

>

700 — 1 500^-

800

200^-

—

200 l'onl. Bemerkung zu Tit. 11 I>n«, 11n,

200 — — —

oonl. Bemerkung zu Tit. X des Etats für die Anstalt Auderuach.

—

—

—

899 30 — ^>n<'.Bemerkung zn Tit. XI des Etats für die Anstalt Andcruach.
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Tit, Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und 1883M
für

850 Kraute

XII. Pensionen und Unterstützungen.
1 Pensionenan Beamte ans Grund der Pensions-Vcstimmungcn
2 Unterstützungenan die während einer langen treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstigen Dienstleute
!l. dem pensionirtcnWärter Weber ......
I», der abgegangenenWärterin Steinebach ....

Summe Titel XII.

Wiederholungder Ausgaben.

I. Zinsen und Pachte .............
II. Besoldungen,Lo'hmmgcuuud Nennmeratiouen ....

III. Beköstigung................
IV. Bekleidung,Lagerung,Bettzeug, Tischwäsche......
V. Reinigung ................

VI. Mobilien, Utensilien,Handwerkszeug:e ........
VII. Heizungund Beleuchtung ...........

VIII, Arzneienund Verbandmittel ..........
IX. Kirchen- und Schul-Bediirfnissc,Bibliothek ......
X. Unterhaltungder Gebäude ...........

XI. Insgemein ................
XII. Pensionenund Unterstützungen..........

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.
Die Einnahme beträgt

„ Ausgabe „
Balancirt.

^ O

200-
300

00

265 70
44 555

118 000
12 000 -

3 550!-
4 000

20 200
2 200-
1 100!

12 000-
5 32M0

500
_>23 ?M>

Der Etat
pro 1870/8N

setzte aus
für

30N Kraute.

^ ,?/

44 470
9? 000
12 300

3 100
4 000

21 000
2 000

900
12 000

4 430

201200

223 700
223 700

201300
201 200

Mithin jetzt

mehr

200
300
500

261
85

21000

450

200
200

899
500

70

->0

23 600— 1l00

22 500

22 500
22 500

weniger

300

800

Bemerkungen.

Genehmigt in der Plenar-Sitzung des 27. RheinischenProviuzial-Landtags vom
21. November1881.

Der Landtags Marschall der Ulieiliorovinz.

Wilhelm Fürst zu Wied.
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Spesial-Ewt I^it. ^. über die Land- und Viehwirthschaft
der ProvinMl-ZrrenaMaltDiiren

für 188283 und 188384.

Tit. Ginnahme.

Betrag pro
188-2/83

und
1883/84.

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80,

Mithin
jetzt

wem«
mehr. gn.

Bemerkungen.

I.
II.

III.

^.. Landwirthschaft.
Ertrag der Gärten und Ackerfelder
Ertrag der Wiesen, Rasenplätze und

Ertrag der Obstbäume . , . .
Summe ^.

L. Viewirthschllft.
Ertrag der Kühe......

„ des Federviehs ....
Für verkauftes Vieh.....

Werth des Düngers.....
Summe L.

10 050

1300
50

4 000

200

6 050

1100
50

—

IV.
V.

VI.

VII.

11400

12 000
300

6 450

1040

4 200

6 440
100

4 370

630

7 200

5 560
200

2 080

410

__ «mil. Tit. VII der Aus-
gäbe,

eonk. Tit. III». der Aus¬

19 790 11540 8 250 — gabe.

Besitzstand s-Orläuterung.
,, . HIN K ll <liu

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt ....
Hierzu: Durch AnPachtung von der Proviuzial-Vlin-

denanstalt ca.........

Davon sind: Gebäubeflächen und Hofraum .
Holzungen .......
Weide ........
Wege ........

Bleiben für die Landwirthfchaft . .
dieselben werden benutzt als:

Garten und Ackerfelder . . .
Wiese ........

Summe wie vor
ca. 260 Stück diverse jung angepflanzte Obstbäume.

16 „ Kühe.
40 „ Hühner.

Außerdem werden 2 Pferde zum Acker- und Wegebau
und zur Anfuhr von Materialien gehalten.

6
1

2

42
10
17
30
86

13
54
99
50
46

2?

2

33

29

10 87

33

62

Ää I.
>> II.

16
1

54
58

15
56

18 12 71

„ III.
', IV.
', V.

18 12 71
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Tit.

I.
II.

Hl.

IV.

V.

VI.
VII.

VIII.

Ausgabe.
Betrag pro

1882/83
und

1?83/84.

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

Mithin
letzt

weni-
mehr. ger.

DemerKungen.

^.. Landwirthschllft.
Tagelohn zum Betriebe der Landwirthschaft
Für Sämereien, Stangen und Pflanzen . .
Für Dünger:

»,. aus der eigenen Wirthschaft ....
d. sonstige Düngstoffe.......

Für Anschaffung und Unterhaltung der land.
wirthschastlichcn Geräthe ......

Insgemein...........
Summe ^..

L. Vichwirthschnft.
Für Fütterung und Streu.......
Zum Ersatz für abgenutzte Kühe.....
Iuögcmeiu...........

Summe L.

1300
800

1040
100

600
150

1700
800

630
100

600
100

410

3 990

9 900
6 450

150

3 930

5 426,44
4 370

100

400

460 400
>--------^--------

60

4473,5°
208«

50

«out, Tit. VII der Einnahme.

Flurschutz und Hagelver»
sicherungsprämic.

untenstehend erläutert,
oouk. Tit. VI der Einnahme.

HufbeschlagundPfcrbearznei.
16 500 9 896,44 66U3.»« —

Orläuterung. ZlornmWzefür Futter und Streu aä Met VI.

Ra°
tionen

pro
Jahr.

Bedarf Pro Nation.

Nel»»rf im Ganzen:

Hafer. yeu. Etroh ^«lz°

1<3 K3

Rüben.

^3

Grün«
futter.

K3

Preis
pro

100 K^
Betrag.

Futter

Vtreu

6,l«° ^3 Hafer
10,»»« „ Heu
3,»«o „ Stroh

5 840

Futter <

Streu >

Futter x
Streu .

IN,»«» Kx Heu , . .
5,«°» „ Malzträber

10,5««„ Rüben . .
U,°«° „ Stroh . .

50,»»« „ lkrünfutter
5,»»« „ Malzträber
7,°«« „ Etroh , .

t0, 36 500 Futter . 0,«,«^ Hafer

4 745,°
7 800,°

30 600,»

365,» , —

2 190,«
3 650,»

21 840,»

18 600,»

16 80N,<

12 400,»

85 280,»

124 000,°

Summe der Bedarfs^Quantitätenitäten )

5 110,»
40 800,«! —

— ,46 280,,,
29 200,,

35 280,»
124 000»

817 60
3 681,—
2 452 84
1168-

564 48
1178 —

3unnne der Kosten......................
AnmeilüNll. Das Butter für die Kühe ist excl, der KückenabMe berechnet; fofern es vurtheilhaft,

------------------- können auch andere Futtermittel im Verhältniß des Greifes zur Anwendung tommen.

8 861 92
rund

9 9N0l-
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Abschluß.

Land-

Wirthschaft,

Vieh¬

wirthschaft.
Summe.

Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .

11400

3 990 —

19 790

16 500 __

31190

20 490

—

l Ueberschuß . .
Mithin <

l Zuschuß. . .

7 410 — 3 290 — 10 700 —
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Anlage IV zum General-Etat für das Irrenwesen.

Otat
der

Provinzial-Irrenanstalt )u Grnfenberg
für

l»«2/83 und l»83/84.

(Auf 400 Kranke berechnet.)



Tit,

254

G i n n a h m c.

II.

III.

IV.

V.

VI.

I.
>!.

III.
IV.

V.
VI.

Zinse» und Pachte

Alls der Limdereiund ViehstlUldsmitzuun..
Laut Spczial-Etat ..............

Summe Titel II. w v.

Pensionenvon Krankennnd zwar:
der I. Verpfteguugstlasfc ..... . , . .
„II. .. ..........
,. HL „ ..........

Suminc Titel III.

Für normalmäßig zu vcrpftcgeudeKraute.
a Beiträge der Familien für ganz oder theilwcisezahlende

Kranke . . . . ...........
d. Desgleichenfür Pfleglinge ..........

Summe Titel IV.

ExtraordinäreEinnahmen und zur Abrundungdes Etats . .
Summe Titel V. w, u.

Zuschüsse aus Proviuzial-Fonds.........
Summe Titel VI. w. v.

Wiederholungder Cinuahuicu.
Zinsen und Pachte ..............
Ländereinnd Viehstandsnutzuug..........
Pensionenvon Krankender I., II. und III. Vervflcgungstlassc
Für uormalmäßigzu verpflegendeKranke .......
ExtraordinäreEinnahmen ...........
Zuschüsseaus Proviuzialfonds ..........

Summe der Einnahmen

Vetrag pro
1882/88

und 1883/84
für

400 Kranke.

12 130

21 600
31 680
27 000
80 280

14 580
5? 600
72 180

3 110

87 300

12 130
80 280
72 180

3 110
87 300

255 000

Der Etat
pro 1879/60

setzte aus
f«r

37? Kraule,

.,//, S

21 600
28 800
24 300
74 700

16 200
43 560
59 760

)80

98 840

5 120
74 700
59 760

580
98 840

^39 000

^.^.
»

Mithin jetzt

mehr

^

weniger
Bemerkungen.

7 010

— — —

2 880
^2 700

— 8 PenstonäreI. KlasseK 2 700 M. -- 21 600 M.
22 „ II. „ K I 440 „ -- 81680 „
30 „ III. „ K UN0 „ --27 000 „
10 desgleichenFreistellen,

5 580

^14 040
1620 27 Normallranke K 540 M. ^ 14 580 M.

148 freistellen.
160 Pfleglinge 5. 360 Äk. ^ 5? 600 M.

14 040 - 1620
12 420

^530

—

Auf diesen Titel werden die Verpflegungskostenfür Handwerker, welche in folge der

1l 540

isolirten Lage der Anstalt Grafenberg bei ihren Arbeiten daselbst beköstigtwerden
müssen,, in Riicleinnahniegestellt.

7 010
5 580

12 420
2 530

—

11540

.._

27 540 11540

I6 000j—s ! >
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Tit. Ausgabe.

Zinsen und Pachte ..............

Besoldungen,Löhnungenund Remunerationen.
^. Aerzte und Apotheker.

Dem Direktor, Gehalt............
Außerdem freie Wohnung mit Garten zu 600 M. ge¬

rechnet, Heizuug, Beleuchtung und Arznei, zusammen¬
geschätztzu 1113,69 M.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdem freie Wohnuug mit Garten zu 180 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtung und Arznei, zusammen-
gcschätztzu 418,14 M.

a. Dem ersten Assistenzärzte,Ncmuueratiou......
Außerdem freie Beköstigung in der I. Tischklasse, freie

Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
1». Dem zweiten Assistenzarzte,Remuneration ....

Außerdem Emolumente wie 3 a.
Dem Volontärarzte.............'

Freie Beköstigung in der I. Tischtlasse, freie Wohnung,
Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Dem Anstaltöapothcker, Gehalt..........
Außerdem freie Beköstigung in der I. Tischklasse, freie

Wohnung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

L. Geistliche.
6 Remuneration für Wahrnehmung der katholischen geistlichen

Funktionen ...............
7 Reinuueration für Wahrnehmung der evangelischen geistlichen

Funktioucn ...............

<ü. Vtlwaltungstosten.
Dem Ockonomic-Vcrwalter, Gehalt.........

Außerdem freie Wohnung mit Garten zn 180 M. ge¬
rechnet, Heizung, Beleuchtung nnd Arznei, znscunmen-
gcschätztzu 466,21 M.

Dem Ncndanten, Gebalt............
Außerdem freie Wohnung mit Garteu zu 180 M. ge¬

rechnet, Heizuug, Beleuchtung und Arznei, zusammen-
geschätztzu 466,21 M.

Zu übertragen

Netrag pro
1882/83

und 1883M
filr

400 Kranke.

^ ^

6 600

3 000

1200

900

1200

1000

1000

2 700

2 400

20 000

Der Etat
pro 187U/80

setzte aus
für

377 Kranke.

Mithin jetzt

6 000

3 000

1200

1000

1000

1000

2 550

2 000
250

18 000

weniger

«00

900

200

150

150

2 000

Seme r K nnge it.

Stelleninhaber: Sanitä'lsrath Ni-, Pelman,

Stellcuüchaber: 1),-. EickhM.

Zeitiger stelleninhaber: Or, uon Voigt.

Zeitiger Stelleninhaber: prallischer Arzt Outllod,

Zeitiger Stelleninhaber: Apotheker Nielefeldt.

Stellen^Inhabcr: Verwalter Lehinann,

Stelleninhaber: Rendant Buralowsty.
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Tit. Ausgabe.

10

11

12

13

>3,

14

15

16

17

18

19

20

Uebertrag

Für 2 Hülfsschreiberzur Verwendungin Diätenform. . .
"und zwar für Einen ........ 600 M.
AußerdemBeköstigungin der II. Tischtlasse,

freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung,
Wäscheund Arznei;

für den zweitenHülfsschreiber ..... 1200 „
Der Beschließerin,Gehalt ...........

Außerdemfreie Beköstigungin der II. Tischklasse, freie
Wohnung, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Dem Oberwärter, Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung,Heizung, Beleuchtungund Arznei.

Der Oberwärterin, Gehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der II. Tisch-

tlasse,Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem Lehrer und Organist, Remuneration ......
Der Oberköchin,Lohn ............ ,.

AußerdemBeköstigungin der II. Tischklasse, freie Woh¬
nung, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Der Oberwäscherin,Lohn ............
AußerdemBeköstigungin der II. Tischklasse, freie Woh¬

nung, Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem Gärtner, Lohn .............

Außerdem freie Wohnung,Heizung, Beleuchtungund Arznei
Dem Mafchiuisten,Lohn ............

Außerdem freie Wohnuug,Heizung, Beleuchtungund Arznei

I). Wart- und Dieustpcrsmml.
53 Wärter und Wärterinnen zum Durchschnittslohnsatzevon

300 M .................
Dieselben beziehen außerdemfreie Wohnungbei den Kranken,

Beköstigungin der III. Tischklasse,Wäsche und Arznei.

Dem Schlosser,Lohn .............
Bezieht außerdemfreie Beköstigungin der III. Tischklasse,

Wohnung, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Für 3 Heizer (Maschinenheizernnd Gasstocher), mit einem

Durchschnittslohnsatze von 450 M .........
BeziehenaußerdemEmolumentewie llä 19.

Zu übertragen

Betrag pro
1882/83

und 1888/84
für

400 Kranke.

20 000
* 1800

900

1050
600
600

400

400

750
600
900
600

15 900

450

1 350

46 300

Der Lwt
pro 1879/80

setzte aus
für

377 Kraute.

Mithin jetzt

.// ^

18 000
1500

1 550

600

600
360

360

1 300

1 500

15 132

360

1350

42 612 —

mehr

2 000
300

900

100

40

40

50

768

90

4 288 —

weniger

600

600

S c m e r K u n g e n.

Es ist lein besonderer Lehrer angestellt und wird die Remuneration für Ertheilimg des
Gesang-Unterrichtes sowie der Organistendiensteauf Titel IX verrechnet.

Da der Gärtner verheiratet ist, so erhält derselbe an Vergütung für Belustigung in
der II. Tischllasseund Wasche600 M.

Für 8 Kranke I. Klaffe -- 8 Wärter
„ 22 „ II. „ — 5 „
„ 4U „ III. „ ^ 7 „
„ 330 „___ IV. „ -^W^,,___

Summe 400 Kranke. 53 Wärter.
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Tit. Ausgabe.

Vetrag pro
1882/83

und 1883/84
für

400 Kranke.

Uebertrag
21 Dem Tischler,Lohn .............
22 Dem Magazinwärter, Lohn ...........

Verpflegungwie Nr. 19.
23 Dem Pförtner, Lohn .............

Verpflegungwie Nr. 19.
Dem Postboten,Lohn ............

Verpflegungwie Nr. 19.
25 Dem Nachtwächter,Lohn ...........

Verpflegungwie Nr. 19.
Den Knechten:

l^. 1 Hausknecht,Lohn ...........
1). 2 Pferdeknechte zum Durchschnittslohnsa^evon 330 M.
«. 1 Kuhknecht(Schweizer),Lohn .......

BeziehenaußerdemEmolumentewie Nr, 19.
27 4 Köchinnen resp. Küchenmägde zum Durchschuittslohnsatzevon

190 M................
Verpflegungwie Nr. 19.

1 Wäscherinnenzum Durchschuittslohnsatzevon 190 M. . .
Dem Anstreicher,Lohn ............
Dem Schuhmacher,Lohn ...........
Dem Schneider, Lohn ............
Dem Maurer, Lohu.............
An einen Barbier, Vergütung für Haarschncidenuud Nasircn

Zu Weihnachts-resp. Nelijabrsgcschcntcnfür das Wart- und
Dienstpersonal,Unterbcamteund Dienstleute ....

Zu Remunerationenund Unterstützungenan Beamte . . .
Summe Titel II,

ll. Für Vetöstigung.
a. Laut Normal-Etat.............
I). Außerdemzu Extraverorduuugeuauf besondere Liquidation

Summe Titel III.

Ml Bctleiduug,Lagerung,Bettzeug uud Tischwäsche.
Laut Normal-Etat ..............

Summe Titel IV. w. v.

.//, ,y>

46 300
1250

360

270

325

325

210
660
360

760

760

51610

111335
5 664

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

877 Kraute,

Mithin zetzl

.//. S
42 612

1200
324

240

300

300
312

240
660
360

720

720
360
360
360
900
250

1 000
1 000

14? 000

12 500

52 218

125 727
6 273

132 000

11 800

mehr

4 288
50
36

3«,

25

40

.10

weniger
S e m c r K u n g c n.

4 534

15 608

15 608 30-

15 000,

700!—

600

312

360
360
360
900-
250!-

1 000z—
1000! —

142!

608!

30 —
—!! 608

608
>,0

fallen fiir die Folge aus und werden die Kostenfiir die bezüglichenArbeiten ans den
Belleiduugsfonds (Tit. IV.) resp, bei Tit. X „Unterhaltung der Gebäude" ucr>
rechnet.

Wie umstehend; die Vergütung sür den Barbier wird ans Tit. V „Reinigung" über«
nonimen.

!> Desgleichen fallen auch die Weihnachts» :c. Geschenkeund Remunerationen für die
j Folge aus, wogegen die Lohnsätzedes Unterbeamtcn' ,c. Personals entsprechend

erhöht worden 'find.

12 Personen 1. Klaffe
27 „ II, „

118 „ UI, „
39 83», „ IV. „

1 M. 9« Pf. pro Tag -- 8 322 M. — Pf.
1 „ 58 „ „ „ '^ 15 570 „ 90 .,
^„ 02 „ „ „ -37 945 „ 40 „

l—„ W „ „ „ -79 497 „ — „
sununc 141835 M. SU Pf.
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Tit. Ausgabe.

v.

VI.

VII.

Vlll.

IX.

X,

XI.

Für Reinigung.
Laut Normal-Etat ..............

Summe Titel V. w. v.

Für Molnlicu, Uteusilicu, Handwcrtszcng und ärztliches
Instrumentarium.

n. Für Mobilien lc..............
b. Für ärztlichesIustrumentarium ........

Summe Titel VI.

Für Heizung und Beleuchtung.

Für Heizunglaut Normalität.........
Für Beleuchtunglaut Normal-Etat:

n.. für Gasbeleuchtung ...........
I) für sonstige Nelenchtungs-Gegeustände .....

Summe Titel VII.

Für Arznei und Vcrlmndmittcl.........
Summe Titel VIII. w. v.

Für Kirchen- und Schul-Vedürfnissc,Unterrichtsmittel und
Vibliothet.

ll, Kirche»- :c. Bedürfnisse ...........
d. Bibliothek ...............

Summe Titel IX.

Für Unterhaltung der Gebäude .........
Summe Titel X. w. v.

Insgemein ................
Gruud- und Kommnnalsteucr ..........
Feucrversichcruugs-Veitrcige.........
ll. Arbeitsmaterial für die Kraulen und Geschenke zur Auf¬

munterungund Erheiterungderselben.......
d. Arbeitsverdienstder Kranken..........
Beerdigung«-uud Einbringungs-Kosten .......
KleineDienstreisender Beamten..........

Zu übertragen

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
für

1UU Kranke

4 100

5 500
500

6 000

7 100

2 400
250

9 750

1800

650
600

1250

12 000

200
1100

2 300
2 400

100
150

6 250

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

377 Kranke.

3 600

500
6 000

10 100

2 700

12 800

1600

450
600

1 050

10 300

7 632

7 632

Mithin jetzt

mehr weniger
Zemc r K ungc n.

500

— 3 000

50

-

200

3 050

200 c.n.s. Bemerkung zu Tit. n Pos. 13ll,

200

1 700 e„ut'. Bemerkung zu Tit. X des Etats der AnstaltAuderuach.

—

—
—

—

— — —
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Tit.

XII.

!.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

A u 3 g a ll e.

Betrag pru
1882/83

und 1883/8t
fiir

409 Kranke.

^« ^

Uebertrag

Porto und Botenlohn.............
Bürean-Vediirfnisse incl. Zeitungen und Drucksachen . . .
Unvorhergesehene Ausgaben und zur Abruuduug des Etats .

Summe Titel XI.

Peiisioutli und Unterstützungen.

Pensioueu an Beamte auf Grund der Peusions-Vestimmungen
Unterstützungen an dir während einer laugen treuen Dienst-

zeit invalide gewordenen Wärter und sonstigen Dienstleute

Wiederholn»,; der Ausgaben.

Zinse» und Pachte..............
Besoldungen, Löhnungen, Remunerationen ......
Beköstigung ................
Bekleidung, Lagerung, Bettzeug, Tischwäsche ......
Reinigung .................
Mobilicn, Utcusilieu, Handwerkszeug :c........
Heizung und Beleuchtung............
Arzneien und Vcrbaudmittel...........
Kirchen- und Schul-Bedürfnisse, Bibliothek......
Unterhaltung der Gebäude...........
Insgemeiu................
Pensionen und Nnterstütznngen ..........

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.

Die Einnahme beträgt

„ Ausgabe „
Balaneirt.

6 250

400
900

! 440

8 090

51610
147 009

1 2 500
4 199
6 000
9 750
1800
1250

12 000
8 999

!55 099!

255 900

255 090

Der Etat
pro 18?!»/8<»

setzte ans
fiir

!77 Kranke,

,« ,^'

7 632

7 652

52 218
132 000

1180«»
3 690
6 000

12 800
1690
1 050

10 300
7 632

239 099

239 009

239 000

Mithin jetzt

mehr

^
weniger

O e in e r K u n g e n.

—
— —

—
V

1358

15 000
700
500

200
200

1700
1358

—

608

3 050

—

ll>»l. Bemerkung zu Tit. Xl des Etats der Anstalt Nndernach.

19 658 — 3 658 —

16 000

16 000

16 000

— — —

-

Genehmigt i» der Plenar - Sitzung des 27. Rheinischen Provinzial - Landtags von,
21. November 1881.

Der Landtags Marschall der Zlheinprovinz.

Wilhelm Fürst zu Wird.
34
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SpeMl-Ewt I^t. ^. über die Land- und Mehwirthschast
der ProvmMl-ZrrenanNaltGrafellverg

für 1882183 und 1883 84.

TU, Ginn a h in c.
Betrag pro

1882/83
und

1883/84,

Betrag
nach dem
früheren
Mai pru
1879/80,

Mithin

mehr,
^7

letzt
weni¬
ger.

ScmcrKnngen.

!.
!,.

III.
IV.

V.
Vl.

VII.

VIII.
IX.

^,. ^lllldwirthschllft.
Von dem Acker......

„ den Gärten......
„ Anlagen und Böschungen

Extraordinäre Einnahmen . . .
Summe ^.

L. Vichwirthschaft.
Ertrag der >Kühe......

„ des Federviehs ....
Für verkauftes Vieh.....

Werth des Düngers.....
Erlös ans der ^rachtgnt-Veförderung

Summe 13.

10 100
6 700

120
30

6 000
3 500

120
50

4100
3 200

2'»

16 950

11700
450

5 500

1 600
40

0 670

10 000
500

6 500

1 500
100

7 300^ 20

/ 280

1 700
50

I 000

—

60

eunf. Tit. VN der Aus-
gäbe,

«unt. Tit. III ll der Aus'
gäbe.

! 0 200 18 600 !800 1110

690^

.esitzstands-ßrläuterung.

n ,. <M K !l HIN

Das Gruudeigenthum der Anstalt beträgt .... — 32 42 59

Davon sind: Gebäudcflachen und Hofraum .
Holzuugeu .......
Wege und Krcmtengärten . .
Bcamteugärtcn......

Bleiben für die Landwirthschaft . .

3
l
1
1

48
70
36
03

64

84
94 7 59 42

— — — 24 83 17

dieselben werden benutzt als:
l»,<1 I. Acker ......... 19 29

13
45
99„ II. Gärten........ 4

,' III. Rasenplätze und Böschungen
Summe wie vor

1 39 73
— — ^ 24 83 17

„ V.
>' VI.

16 Stück Kühe.
150 „ Hühner.

Außerdem werden 3 Pferde zum Acker« und Wegebau
und zur Anfuhr von Materialien gehalten.
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Tit.

I.
II.

III.

IV.

V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

Ansgavc.

^. Midwirtlischaft.
Tagelohn zum Betriebe der Landwirthschaft .
Für Sämereien, Stangen und Pflanzen . .
Für Dünger:

ll, aus der eigenen Wirthschaft . . , .
b. sonstige Düngstoffe .......

Für Anschaffung und Nuterhaltung der land-
wirthschaftlichen Geräthe ......

Iusgemciu...........
Summe ^,

ü. Viehwirthschllft.
Für Fütterung und Streu.......
Zum Ersatz für abgenutzte Kühe.....

„ Autauf von Hühnern......
Insgemein...........

Summe L.

Netrag pro
1882/83

und
1883/84.

1350
600

1600
200

800
80

Betrag
uach deni
früheren
Etat pro
1870/80.

1800
600

1 500
500

600
150

4 630

12 900
6 400

180
19 480

5 150

9 000
8 000

150
100

Mithin
jetzt

mehr

100

200

weni¬
ger.

Bemerkungen.

450

300

?0

17 250

300 >> 820

3 900

80

! 520

1600
150

l980>!l?50

2 230!

«mit-, Titel VIII der Ei»'
nähme.

Flurschny und Hageluer^
sicherungspränüe.

Untenstehend erläutert.
Laut. Tit. VN der Einnahme.

Viehuerstcherungsprämie,
.Hufbeschlag und Thier-
arzneitosten.

Erläuterung, zwrmalsiitzc fiir Zuttcr und Streu aä Titel
VI.

Thier°

Gattung.

Ra°
tione»

pro
Jahr.

Pferde

Btdnrs pro Nation.

3 1095

lliihe

Winter
^ 3 360

!,;

Soiuxier
2 480

! 5 840
Hühner !l50l54 750

< 6,5«» ^ss Hafer , .
Futter ^ 10,»»« „ Heil . .

' 3,°»» „ Stroh . .
Streu . 5,«»« ,.....
Futterzulage für schwere Arbeiten

600 Rationen n 1,»«« ^ Hafer

j 8,r,»«i^Heu
Futter < 5,»»« „ Malzträber

8,5«« >l3 Heu .
5,»»« „ Malzt

10,!,°» „ Rübeu
«,!.«> „ Stroh

, 70,»»« „ Orüuf
Futter x 3,5«» „ Malzträber

Streu
1«,!,°» „ Rübeu

«,,„<> „ Stroh . .
70,»»» „ Orüufutter

l 1.°»° „ Yen
Stren , 7,5»» „ Stroh

Futter 0,»ll, '^ Hafer

! ! ! Vtal^° ^«<, ' Grün-
Hafer. , Heu. ^ Stroh, ^ ^ , Rüben. ^ ^^.

Kss Kss 1i^ '<z? K3

Preis
pro

100 K,;

7117,
^10 950,»

600,»««!

— ^28 560,»

3 285,»
5 475,°

16 8W,°

Su'nme der Bedarfs-Quantitäten

Summe der Kosten

— ^21840.°! —

— ! 8 680,,

35 280,»

3 72«,»
!18 600,°

821,2 5° ^

8 538.
43 230.« —

— 49 200,«

173 600.

25 480,«
35 280.«

173 600.« -

Betrag,

Summe der «o ueu ........... ^ ,^ ^ ^^ ^
. ... ,^^ ^,..„ fi>, die Kühe ist ercl. der Kücheuabfälleberechnet; fofcrn es uortheühaft,

"'»««!'"'!,.,. ^s Futter ^r^e^Mhe^!^^^,^ ^^^^^ ^ ^^,^ ^^. ^„.„.^„^ z,.^,.,.

1 3W!
4 668!,
3 247!^
1274-

564>48
1 649 20

!8l
20

12 ?69>92
rund

12 900^—

34"
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Abschluß.

Land¬

wirthschaft,

Vieh¬

wirthschaft.
Summe,

Die Einnahme beträgt . .

„ Ausgabe „ . .

16 950

4 630

19 290 >—

19 480 ! —

36 240

24110

< Ueberschuß . .
Mithin ^

< Zuschuß . . .

12 320 —

190 —

12 320

190

—

Verbleibt Ueberschuß — —
!

12 130 —
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Anlage V zum Kr»cml°(5tat für das Irreiuvesm.

Otat
der

Provinzial-Irrenanstalt )U Merzig
für

1882/83 und l»»3/U4.

(Auf ^00 Krnnte berechnet.)
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Tit. G i ll n « l) in c.

in.

IV.

V. 4

VI.

II.
III.
IV.
V.

VI.

Zinsen und Pachte ..............

Aus der Widerci und Viehstaudsnutzung.
Laut Spczial°Etat ..............

Summe Titel II. w. v.

Pensionenvon Krankenund zwar:
der I. Vcrpflegnngstlasse ..........
„II. ,. ..........
. III. ,. ..........

Summe Titel III.

Für uoruialmäßigzu verpflegendeKraute.
ll. Beitrage der Familien für ganz oder theilweisczahlende

Kranke ................
b. Desgleichenfür Pfleglinge ..........

Summe Titel IV.

ExtraordinäreEinnahmen und zur Abrundungdes Etats, .
Summe Titel V. w. v.

Zuschüsseaus Provinzialfonds ..........
Summe Titel VI. w. u.

Wiederholungder Einnahme».
Ziuscu uud Pachte ..............
Laudcreiund Vichstandsnutznng..........
Pensionenvon Krankender I., II. und III. Verpflegmigstlasse
Für uormalmäßigzu verpflegende Kranke .......
ExtraordinäreEinnahmen............
Zuschüsse aus Proviuzialfonds ......... .

Summe der Einuahmeu

Betrag pro
1882/83

und 1888/84
für

850 Kranke.

5 840

5 400,
8 640
5 400

19 410

8 640
82 800
91 440

280

83 600

5 840
19 440
91440

280
83 600

200 600

Der Etat
pro 187!)/60

setzte aus
für

800 Kraxle,

1030

5 400
8 640

10 800
24 840

10 800
51 84<>
62 640

90

110 400

1030
24 840
62 640

90
110 400
199 000 —

Mithi» jetzt

^

mehr wenige.
SemerKnugc n.

-

^ 4 810^

!

' 5 400

2 Pensionäre I. Klasse-l 2 700 Vt. - 5, 400 M.
6 „ 11. „ K 1440 „ - 8 640 „
6 „ I!I. „ -l 900 „ ^ 5 400 „
6 desgleichenFreistellen.

^30 960

5 400

2 160 1«! Vturmaltranle !l 540 M. ^ 8640 M.
84 Freistellen.

280 Pfleqlinqe ,'l 860 Vt. ^- 82 800 M.
30 960

—
2 160 —

28 800
190

26 800

4 810

28 800
190

5 400

26 800
33 800 32 200 —

1600!" >
!
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Tit. Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und 1883/8^!
fllr

350 Kraule

Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Löhnungenund Nemunerationen.

^.. Aerzte und Apotheker.

Dem Direktor, Gehalt .............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 600 M. ge¬

rechnet, Heizung, Beleuchtungnnd Arznei, zusammen-
geschätztzu 1113,69 M.

Dem II. Arzte, Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten zu 180 M. ge¬

rechnet,Heizung,Beleuchtungund Arznei, zusammen¬
geschätztzu 480,14 M.

Dem Assistenzärzte,Remuneration .........
Außerdem freie Bekostiguugin der I. Tischtlasse,freie

Wohnung, Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.
Dem Volontärarzte..............

Freie Beköstigungin der I. Tischtlasse,freie Wohnung,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

L. Geistliche.

Remuneration für Wahrnehmung der katholischengeistlichen
Fuuttioueu ...............

Remunerationfür Wahrnehmungder evangelischen geistlichen
Funktionen ...............

<ü. Verwnitungs-Pcrsolial.

Dem Oekonomie-Verwalter,Gehalt .........
Außerdemfreie Wohnung mit Garteu zu 180 M. ge¬

rechnet,Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammeu-
geschätztzu 466,21 M.

Dem Rcndantcn, Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnung mit Garteu zu 180 M. ge¬

rechnet,Heizung, Beleuchtungund Arznei, zusammen¬
geschätztzu 466,21 M.

9! Für 2 Hülfsschreiberzur Verwendungin Diätenform. . .
!10> Dem Oberwärter, Gehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung,Heizung, Beleuchtungund Arznei
Zu übertragen

4 800

2 700

1200

700

700

2100

I 800

2 100
900
600

1? 600

Der Ltat
pro 1879/80

setzte aus
fllr

300 braute.

Mithin jetzt

400

2 700

1200

1000

1 000

2 000

1800

1800
1 350

18 250

mehr weniger

100

300
150

550

600

300

300

D c m r r ll unge n.

Zeitiger Steltcunchaber: Hr. Ielm.

Zeitiger Slelleuiuhalier: 1),-, Fadricius,

Zeitiger Stellcuiuhader: N>, Mattissen.

Zeitiger Stellcuiuhaber: lum, Verwalter Neiuhard.

Stelleuinhaber: Freiherr Naitz uou Freutz.

1200!
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Tit, Ausgabe.

Vetrag pro
1882/83

und 1883/84
für

350 Kranke

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

300 Kranke.

11

12

13

15

16

1?

18

19
20

21

22

23

Uebertrag

Der Oberwärterin, Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung, Beköstigung in der II. Tisch¬

klasse, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
Dem Lehrer und Organist, Remuneration......
Der Obcrköchin, Lohn.............

Außerdem Beköstigung in der II. Tischllasse, freie Woh¬
nung, Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.

Der Obcrwäfcherin, Lohn...........
Außerdem Beköstigung in der II. Tischklasse, freie Woh¬

nung, Heizung, Beleuchtuug, Wäsche uud Arznei.
Dem Gärtner, Lohn.............

Außerdem freieWohnung, Hcizuug, Beleuchtung uud Arznei
Dem Maschinisten, Lohn............

Außerdem freie Wohnung, Heizung, Beleuchtung und Arznei

v. Wart- und Tienst-Pelsoiml.

39 Wärter und Wärterinneu zum Durchschnittslohnsatze von
300 M.................

Dieselbenbeziehenaußerdem freie Wohnung bei den Kranken,
Beköstigung in der III, Tischklasse,Wäsche und Arznei.

Dem Maschinenschlosser,Lohn ..........
Bezieht außerdem freie Beköstigung in der III. Tifchklasse.

Wohnung, Hciznng, Beleuchtung, Wäsche und Arznei.
Für 3 Heizer (Maschiuenheizer und Gasstocher) mit einem

Durchschnittslohusatzevon 450 M........
Beziehen außerdem Emolumente wie aä 17.

Dem Tischler, Lohn.............
Dem Magazinwärter, Lohn...........

Verpflegung wie Nr. 17.
Dem Pförtner, Lohn.............

Verpflegung wie Nr. 17.
Dem Postboten, Lohn.............

Verpflegung wie Nr. 17.
Dem Nachtwächter, Lohn............

Verpflegung wie Nr. 17.

Zu übertragen

17 600
650

400

400

650
600

1050
600

11700

850

1 350

1250
360

270

300

325

38 3!

18 250
600

6U0
360

360

600

1 650

10 47l,

850

13^0

1200
324

240

300

300

37 460

Mithin jetzt

mehr weniger
SemerKunge n.

^ ^ ^ H

550 __ 1200 —

50 — —

40 —
600 ^- Es ist lein besonderer Lehrer angestellt, und wird die Memuncration für Ertheil«»«

des Oesang°Unterrichtes fowic des Organisteudicnstesauf Tit. IX verrechnet.

40 — —

50
600

— — -

Da der Gärtner uerhciratyet ist, s« erhält derselbe an Vergütung für Beköstigungin
der II. Tischtlasfeund Wäsche600 M,

1224

— — '-

Für 2 Kranke I. Klaffe ^ 2 Wärter
„ <! „ II. „ ^ 2 „
„ 12 „ III. „ ^ 2 „
„ 330 „ IV. „ - 83 „

Summe 350 Kraule 39 Wärter.

50

— — -

36 — — —

30 — — —

25 — — —

2 695 — 1800 - -

35»
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Til. Ausgabe.
5!

Ucbertrag

24 Den Knechten:

^, 1 Hausknecht, Lohn...........
I,. 2 Pferdeknechte zum Durchschuittslohnsatze von 330 M.
u, 1 Kuhknccht (Schweizer),Lohn ........

BeziehenaußerdemEmolumeutewie Nr. 17.
3 Köchinnenresp. Kücheumägde zum Durchschuittslohnsatzevou

190 M................
Verpflegungwie )ir. 17.

26 3 Wäscherinnenznm Durchschuittslohnsatzevou 190 M. . .
Verpflegungwie Nr. 17.

An einen Barbier, Vergütung für Haarfchueidenund Nasiren
Zu Weihnachts-resp. Neujahrsgeschenkcn für das Wart- und

Dienst-Personal,Unterbeamteuud Dienstleute ....
Zu Ncmuueratiouenund Unterstützungenan Beamte . *. .

Summe Titel II.

Für Betöstiguug.
a Laut Normal-Etat.............
i^. Außerdemzu Extraucrorduungenauf besondere Liquidation

Summe Titel III,

IV. Für Bellcidung,Lagerung, Bettzeug uud Tischwäsche.
Laut Normal-Etat ..............

Summe Titel IV. w. v.

V. Für Nciuigung.
Laut Normal-Etat ..............

Summe Titel V. w. v.

VI. Für Moliilic», Uteusilieu,Handweltszeuguud ärztliches
Instrumentarium.

a. Für Mobilieu «..............
d. Für ärztlichesInstrumentarium .........

Summe Titel VI.

Vetrag pro
1882/83

uud 1883/84
für

350 Kranke.

38 355

240
060
360

570

570

40 755

105 605
3 394

109 000

12 000

3 200

3 700
300

15

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

!00 Kraule,

37 460

480
360
360

510

540

66

90»
900

41 606

96 785
4 2lii

101000

4 000

13 500

3 200

3 500
500

4 000

277

Mithin jetzt

2 695 —

300

K e m er Kunge n.

— 3 906!—

8 820 45

820,45 82045
000

200

1 500

200

Fä'llt für die Folge aus und wird die Vergütung für den Äarbicr auf Titel V
„Ncinianng" übernommen.

Desgleichen fallen auch die Weihnachts- ,c. Gescheuteund Remunerationen für die
Folge aus, wogegen die Lohnsätzedes Unterbeamten- :c, Personals entsprechend
erhöht worden sind.

4 Perfouen I. KlasseÄ 1 M. 78 Pf. pro Tag ^ 2 598 M. 80 Pf.
9 „ II. ,. ^ 1 „ 57...... 5157 „ -15 „

69 „ III. „ i.- „ 92 „
330 „ IV. „ il— „ 62 „

- 28 170 20
- 74679^,.^— „
105 605 M 45 Pf.
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Tit.

VIII.

!X,

X

IX.

Ausgabe.

Betrag pro
1882/83

und 1883/84
für

350 Kranke.

VII. Für Heizung mit» Beleuchtung.

1 Für Heizunglaut Normal-Etat..........
2 Für Beleuchtunglaut Normal Etat:

-l, für Gasbeleuchtung ...........
li, für sonstige Aeleuchtuugs-Gegenstäude......

Summe Titel VII.

Für Arznei und Verbundmittel.........
Summe Titel VIII. w. v.

Für Kirchen- und Schul-Vcdürsnisse,Uuterrichtsiuittcl und
Bibliothek.

:l. Kirchen- lc. Bedürfnisse ..........
I). Bibliothek ...............

Summe Titel IX.

Für Unterhaltung der Gebäude.........
Summe Titel X. w. u.

Insgemein ................
Grund- und Kommunalsteuer ..........
Fcuerversicherungs-Beiträge...........
Arbeitsmaterial für die Krankeu und Gescheutezur Aufmuu-

terung und Erheiterungderselben ........
Aeerdigungs-und Eiubriuguugs-Kosteu .......
Kleine Dienstreisender Beamten .........
Porto und Votenlohn .............
Büreau-Aedürfnisseiucl, Zeitungenund Drucksachen . . ,
UnvorhergeseheneAusgabenund zur Abrundungdes Etats .

Summe Titel XI.

XII. Pcnsioncuund Unterstützungen.

Pensionenan Beamte auf Grund der Pcusions-Bestimmuugeu
Uuterstützuugeuan die während einer langen treuen Dienst¬

zeit invalide gewordenenWärter und sonstigen Dienstleute

10 000

2 050
150

12 200

2 000

500
600

1 100

10 000

250
1200

2 000
150
150
300
850

1445
6 34i

Der Etat
pro 1879/6U

setzte aus
filr

3W Krante.

l 5 000

2 500

17 500

2 000

200
600
800

10 000-

394

5 394

Mithin jetzt

mehr weniger
SemerKunge n.

l'
— 5 000

300

—

z 5 300

300 !',»,!'. Vemerkung zu Tit, 11 Pos. 11»,

300

c,>«l'. Vemerlnnc, zu Tit. X des Etats filr die Anstalt Andernach.

—

—
—

,

951

— — ^

^ous. Bemertmiq zn Tit. XI des Etats filr die Anstalt Andernach.
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Tit.
35

Ausgabe.

Wiederholungder Ausgaben.
I. Zinsen und Pachte ..............

II. Besoldungen,Löhnungenund Remunerationen.....
III. Beköstigung................
IV. Beleidigung,LagerungBettzeug,Tischwäsche.....
V. Reinigung ................

VI. Mobilieu, Uteusilieu,Handwerkszeug:c ........
VII. Heizunguud Beleuchtung ...........

VIII. Arzneienund Vcrbandmittel...........
IX. Kircheu- und Schulbediirfnisse,Bibliothek.......
X. Unterhaltungder Gebäude ...........

XI. Insgemein ................
XII. Pensionenund Unterstützungen ..........

Summeder Ausgaben

Schlußdes Etats.

Die Einnahme beträgt . . .

., Ausgabe „ ...
Balcmcirt.

Betrag p«
1882/83

und 1883/84
für

350 Krcmte.
^ ^

4N 755
109 000

12 000
3 200
4 000

12 200
2 000
1 100

10 000
6 345

200 600

200 600
200 600 —

Der Etat
pro 1879/80

setzte aus
für

300 Kranke.

41606
101 000

13 500
3 200
4 000

17 500
2 000

800
10 000
5 394

199 000 —

199 000

199 000

Mithin jetzt

mehr weniger
ScmerKunge n.

8 000

300

951

z

851

1500

5 300
—

9 251 — 7 651 —

1600

1600
1600 ^ ^

Genehmigtin der Plenar - Sitzung des 27. RheinischenProvinzial«Landtagsvom
21. November1881.

Der Lmidtags-Marschall der Uheinurovinz.

WilhelmFürst zu Wird.

36
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5pezial-Etat 1.1t. ^. über die Land- und Mehwirthschaft
der ProvinM-Irrenaustalt Mersig

für 188283 und 188384.

Tit. Einnahme.

Betrag pro
188^/8»

und
1888/84.

Betrag
nach dein
früheren
(itat pro
1879/8N,

Mithin
jetzt

^ ! weni-
mehr.^ ^.^ l ^

Bemerkungen.

I.
II.

III.

IV.
V.

^.. ^audwirthschllft.
Ertrag der Garten- und Gemüsefelder
Ertrag des Ackerlandes des oberen

Plateaus.......
Ertrag der Bcrgabhänge, der Rasen¬

plätze und Böfchnngen . , .
Ertrag der Obstbciumc ....
Extraordinäre Einnahmen . . .

Summe ^.

L. Vieliwirthschllft.
Ertrag der Kühe......

„ des Federviehs , . . .
Für «erkauftes Vieh.....

Werth des Düngers.....
Summe L.

5 800

600

800
300
100

4 000

650
500
150

1800

600

150
200

50

VI.
VII.

VIII.

IX.

7 600

6 500
160

3 300

640

5 300

6 480
150

1800

640

2 550

2 300

20
10

1 500

250

oont'. Tit. VII der Aus-
gäbe; der Mehrertrag

wird voraussichtlich
durch die Mästung uon
Schweinen erzielt,

o«nt'. Tit. III«, der Aus¬
gabe.10 600 9 070 1530 —

Besitzstand s-Orläuterung.
lpn <M

llä I.
» II.
„ HL

>, VI.
', VII.

Das Grundeigenthum der Anstalt beträgt ....
Davon sind: Gebäudeflächen,Hofraum,Pro-

ea.
6

25
40
78
39

21
29
68
39 12 83 57

2i> 7ii 20

30

menaden :c.
Holzungen ...... „
Wege und Gräben . . . „
Bcamtcngärten . . . . „

Bleiben für die Landwirthschaft. „
Dieselben werden benutzt als:

Garten- und Gemüsefelder. „
Ackerland des Plateaus . . „
Bergabhänge, Rasenplätzeu.

Böschungen, Steinbruch
nebst Abraum . . . . „

Summe wie vor

11 Stück Kühe.
40 „ Hühner.
Außerdemwerden 8 Schweine zur Mästung, sowie 2 Pferde zum Acker- und Wegebau

resp. Beifuhr der Materialien gehalten.

33 7?

20 76 20



283

Tit.

I.
II.

III.

IV.

V.

VI.
VII.

VIII.

Ausgabe.
Betrag pro

1882/88
und

1883/64,

Betlag
nach dem
früheren
Lt«t uro
1879/80.

Mithin
jetzt

weni-
mehr. g«.

Bemerkungen.

^.. i!lludwirthschllft.
Tagelohn zum Betriebe der Landwirthschaft .
Für Sämereien, Stangen und Pflanzen . .
Für Dünger:

«,, aus der eigenen Wirthschaft . . . .
d. fonstige Düngstoffe.......

Für Anschaffung und Unterhaltung der Land-
Wirthschafts-Geräthe .......

Insgemein...........
Summe H,,

L. Viehwirtlischaft.
Für Fütterung und Streu.......
Zum Ankauf von Milchvieh und Schweinen .

Insgemein...........
Summe L.

720
750

640
300

500
100

3 010

6 650
2 500

200

9 350

2 000
780

610
150

500
200

4 270

7 000
1950

120

9 070

,50

1 280
30

100

150 1410

80

1260

350

630 350

oont. Tit. IX der Einnahme,

Flurschutz und hageluer-
sicherungsprämie.

Untenstehend erläutert.
«mit. Titel VIII der Ein»

nähme.
Viehuersicherungsprämie,

Hufbeschlag und Thier-
»rzneitofteu.

280

Erläuterung. UormulMefür Zutter und Streu aÄ Titel VI.

Ra¬
tionen

pro
Jahr.

Bedarf pro Ratio«.

Bedarf im Ganzen:

Haser

K3

Heu Stroh Kleien Rüben Griiu-
futter

Preis
pro

100Icss
Betrag.

«iihe

730 Futter < 101 6,l°» ^3 Hafer

»treu

^,»00 „ Heu
3,o»o „ Stroh

!,

8 2 820Schweine

Hührter ! 40 14W0

Winlei
2 640

Sommer
1375
4 015

Futter

Streu

Futter
Streu

10,000 Kx Heu
0,°!w Kleien .

Niiben .
Stroh .
Nrünfuttcr
Kleien .
Stroh ,

Futter . 0,5N<,Icx Kleien

ssufchnßf. 0,„,5 IcssHafer

4 745,,
7 300,«

26 400,«

2 190,«
3 650,o

13 200,o

8 250,o

5 840,o

1 716,o

1 3?5,o

1 460,»

219,,

27 720,

68 750,o

Summe der Bedarfs-Quantitäten

4 964,o
33 700,0

88 180,.
4 551,o

— !27 720,0
68 750,.

744
2 426
1822

546
443
653

60
40
15
12
52
13

Summe der Koste» .
Amnerluuss. Das Mutter für die Kühe

haft, könnenauch andere
u, Schweine ist ercl,der Küchenabfälle berechnet; sofern es Vortheil-
Futtermittel im Verhältniß des Preises zur Anwendung tommen.

6 685^92
rund

6 650!—

36»
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Abschluß.

Land¬

wirthschaft,

Vich-

wirthschaft.
Summe,

Die Einnahme betragt . .

„ Ausgabe „ . .

7 600

3 010 __

10 600

9 350

18 200

12 360

< Uebcrschuß . .
Mithin ^

l Zuschuß. . .

4 590 — 1250 — 5 840 —
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Anlage VI zum General-Etat für das Irrenwesen.

Otat
für die

ehemaligeProvinzial-Irrenanstalt zu Zieglmrg
fllr

1882/83 und 1883/84.
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Tit.
^

Einnahme.
Betrag pro

1882/88
und

1883/84.

I.

II.

I

'2

Miethzins von der KöniglichenStaats-Negierung, welchedie Anstalts-
Gebäudenebst allen dazu gehörigenLiegenschaftenangepachtethat. .

Jährliche Rekognitionsgebührvon dem PumpenmacherNiederquell laut
Vertrag mit dem HausbesitzerH. Schaetzervom 24. Juni 1873 . .

Summe der Einnahmen

15 000

1
48

50
50

15 050

I.

1
2
:,!

5
6
?
8

Ausgabe,

a. Pensionen.

d. Unterstützungen.

„ „ „ Zimmermann..........

Der Wittwe des verstorbenenGärtners Kolb .........

Summe Titel I.

Für eventuelleReparaturen und Ausbesserungvon Beschädigungender
Anstalts-GebäudegemäßArtikelIV des Miethvcrtrages .....

Es kommen hier nur Reparaturen resp. Ausbesserungen von Beschädigungenin
Betracht, welche in ^olge des Zufalles oder höherer Gewalt entstanden sind und einen
Kosten-Aufwandvon über 800 Mark im Einzelnen erfordern. Eine bestimmteSumme
läßt sich filr derartige Eventualitäten im Etat nicht vortragen und muß für jeden
hierher gehörigen Fall ein besondererKredit bewilligt werden.

Summe Titel III. w, v.

150

357
300
100
100
250
360
240
230

—

II.

III.

2 08?

213

—

287

I.
II.

III.

Wiederholungder Ausgaben.

Pensionenund Unterstützungen..............
Für eventuelleReparaturen und Ausbesserungvon Beschädigungender

Anstalts-Gebäudegemäß Art. IV des Miethvertrages .....
Insgemein und zur Nbrundung..............

Summe der Ausgaben

Schluß des Etats.

Die Einnahmebeträgt ......... ......
„ Ausgabe „ ................

Mithin Ueberschuß,welcheran den Centralfondsabgeführt werden soll 12 750

Genehmigt in der Plenar-Sitzung des 27. RheinischenProvinzial-Landtags vom
21- November1881.

Der Kandiags-Warschallder Uheinprovinz.

Wilhelm Fürst zu Wied.
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